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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 19. Juni 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 13. Juni 2025, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 14. Juni 2025, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
7. Juni 2025.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
12. Juni 20250 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

Start in die Freibadsaison
Durchschnittliches Wetter hielt einige Badegäste  
nicht vor dem Sprung ins kühle Nass ab
Das Thermometer zeigte ge-
rade mal recht frische 13 Grad 
an. Trotzdem wagten sich zum 
Start der Hagener Freibadsai-
son am Freitag, 23. Mai, 30 Un-
erschrockene ins Wasser. 
Mit 18 Grad war das Becken im 
Gegensatz zur Außentempera-
tur angenehm temperiert. „Der 
Saisonstart ist geglückt“, freut 
sich Bäderleiter Thomas Bens-
mann.
Nicht nur Schwimmerinnen und 
Schwimmer hatten den Weg 
zum Freibad am Beckeroder 
Platz zurückgelegt. Darüber hi-
naus waren noch viele weitere 
Neugierige gekommen, um sich 
über den Stand der Sanierun-
gen im Freibad zu informieren. 
So ist über den Winter direkt am 
Beckenrand ein neues Liege-
deck entstanden – ein Ort zum 
Entspannen und Sonnetanken.
Auch an die kleinen Bade-
gäste ist gedacht. Sie können 
im Matschbereich spielen. Das 
Planschbecken und der Spray-
park warten dagegen noch auf 

ihre Fertigstellung. Beides soll 
im Laufe des Sommers zur Ver-
fügung stehen.
Wer wissen möchte, wann das 
Freibad geöffnet hat, kann sich 
auf der Website der Bäder und 
Wasser GmbH (BWG) auf www.
bwg-baeder.de/hagen oder  
direkt über den WhatsApp- 
Kanal informieren. � are o
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Für die kleinen Badegäste gibt es 
nun einen Matschbereich.

Kühle Außentemperaturen, angenehm warmes Badewasser: Die ersten 
Schwimmer wagten sich ins kühle Nass.
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Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Zweitbüro: Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Jetzt die günstige Berufsunfähig-
keitsvorsorge für junge Leute sichern.

Für deinen sicheren Sprung  
ins Berufsleben!
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0541
44092300

49080 Osnabrück
www.boehmer-dachdecker.de
info@boehmer-dachdecker.de
Mobil 01 51 / 24 14 23 06

Steildächer · Flachdächer
Schieferarbeiten · Fassadenarbeiten

Beschichtungssysteme

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg  
(0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 8. Juni
 Apothekennotdienst

Apotheke zur Robbe, Hauptstraße 22, Lienen | Tel. 05483/288
Regenbogen-Apotheke, Tecklenburger Straße 16, Lengerich 
Tel. 05481/81026

Sonntag, 15. Juni
 Apothekennotdienst

Elefanten-Apotheke, Meller Straße 100, Osnabrück  
Tel. 0541/572360

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Viele Fragen zu Wärmenetzen 
und Wärmepumpen
Im Umweltausschuss wurde die Hagener Wärmeplanung 
vorgestellt
Gibt es in Hagen künftig Wär-
menetze? Kann ich mich an 
die Fernwärmeversorgung an-
schließen lassen? Wie lange darf 
ich meine alte Heizung noch be-
treiben? Brauche ich eine Wär-
mepumpe? Und was ist, wenn 
die neue Regierung das Hei-
zungsgesetz wieder abschafft?
Diese und viele andere Fragen 
standen im Mittelpunkt der 
letzten öffentlichen Sitzung 
des Klima-, Umwelt- und Natur-
schutzausschusses, zu der Vor-
sitzender Christoph Dransmann 
besonders zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger begrüßen 

konnte, die sich aus erster Hand 
darüber informieren wollten, 
wie in Hagen künftig geheizt 
werden soll.
Nachdem die Diskussion um das 
Heizungsgesetz zuletzt etwas 
an Brisanz verloren hatte, sorgt 
die neue Bundesregierung mit 
ihrer Ankündigung, es vielleicht 
doch ändern oder wieder ab-
schaffen zu wollen, aktuell er-
neut für Verunsicherung. Selbst 
wenn also noch nicht endgültig 
klar ist, ob die  geltenden Vorga-
ben zur Erreichung der Klima-
neutralität im Wärmesektor bis 
zum Jahr 2045 bestehen blei-

ben, dürften die Tage, in denen 
jedes Haus seine eigene Gas- 
oder Ölheizung im Keller hat, 
auch in Hagen langsam gezählt 
sein. Niedersachsen strebt die 
Erreichung dieses Ziels sogar 
schon bis 2040 an. 
Per Gesetz sind alle Kommunen 
verpflichtet, sogenannte Wär-
mepläne zu erstellen, aus denen 
die  Bürger ersehen können, ob 
in ihrer Straße ein Wärmenetz 
geplant ist oder sie sich um Al-
ternativen wie etwa eine Wär-
mepumpe kümmern sollten. 
Während größere Städte wie 
Osnabrück solche Pläne schon 
bis Ende 2026 vorlegen müssen, 
haben kleinere Gemeinden da-
für zwei Jahre länger Zeit. Das 
hat die Gemeinde Hagen je-
doch nicht davon abgehalten, 
sich rechtzeitig auf den Weg zu 
machen, um gemeinsam mit 
den weiteren Gesellschafter-
kommunen die Stadtwerke Len-
gerich (SWL) mit der Erstellung 
einer zukunftsweisenden Wär-
meplanung zu beauftragen.
Die Ergebnisse stellten Ingo 
Leufke, Prokurist und Projekt-
leiter der SWL, und Jörg Otters-
bach, Projektleiter des ener-
giewirtschaftlichen Beratungs-
büros BET aus Aachen, jetzt im 
Ratssitzungssaal vor. Sie hat-
ten dafür zunächst den aktuel-

len Gebäudebestand analysiert. 
Danach gibt es in Hagen derzeit 
4.396 Gebäude, von denen fast 
88 Prozent private Wohnhäu-
ser sind. Entsprechend entfällt 
auch der meiste Wärmebedarf 
mit rund 54 Prozent auf private 
Wohnhäuser, aber Industrie und 
Produktion nehmen mit etwa 
37,5 Prozent ebenfalls einen 
nicht unbedeutenden Anteil 
ein. Der Endenergiebedarf wird 
momentan im Wesentlichen mit 
70 Prozent durch Erdgas und. 23 
Prozent durch Heizöl gedeckt. 
Im Wärmebereich werden aktu-
ell rund 48.000 Tonnen CO2 pro 
Jahr ausgestoßen, der überwie-
gende Teil durch Erdgas. Insbe-
sondere jene mehr als 60 Pro-
zent der Gebäude in Hagen, die 
vor 1978 gebaut wurden, bie-
ten nach Einschätzung der Ex-
perten ein großes Potenzial zur 
Reduktion des Wärmebedarfs. 
Die Prognosen gehen dahin, 
den Wärmebedarf bis 2045 um 
21 Prozent zu senken, wobei der 
Rückgang etwa zur Hälfte auf 
Sanierungsmaßnahmen und 
zur anderen Hälfte auf die Aus-
wirkungen des Klimawandels 
(und den damit einhergehen-
den Temperaturanstieg) zurück-
zuführen sein dürfte. 
Besonders interessant für Haus-
eigentümer ist die vorgenom-

Die Wärmeleitplanung weckt das Interesse der Hagenerinnen und  
Hagener. Der Ratssitzungssaal war bei der Ausschusssitzung ent- 
sprechend voll.

Auf der Karte sind die Gebiete zu sehen, die für eine Wärmeleitplanung 
infrage kommen.
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Wir freuen uns auf Sie!
KOSMETIK Niedermark Apotheke
Heike Weßling  |  Kosmetikerin und Wellness-Masseurin 
Görsmannstraße 2  |  49170 Hagen a.T.W.
Mobil: 0151 -  53 67 90 52  |  Termine nach Vereinbarung

Neuer Ort, gewohnte Schönheit – wir sind umgezogen!

JETZTWOHLFÜHL-TERMIN
SICHERN

Anzeige_Kosmetik_Mai2025_FIN.indd   1Anzeige_Kosmetik_Mai2025_FIN.indd   1 02.06.25   14:5102.06.25   14:51

mene Untersuchung der Wär-
mevollkosten bis 2045. Diese 
beinhalten die Investitions-
kosten inklusive Fördermit-
teln, aufgeteilt auf die Lebens-
dauer einer Heizungsanlage, 
die Wartungs- und Instandhal-
tungsarbeiten und die laufen-
den Kosten für Strom, Gas und 
CO2. Am Beispiel eines Einfami-
lienhauses wurde deutlich, dass 
anfangs der herkömmliche Gas-
kessel am günstigsten ist, aller-
dings werden dessen Kosten 
bedingt durch den ab 2027 be-
ginnenden EU-Emissionshandel 
voraussichtlich deutlich steigen, 
was politisch gewollt ist, um fos-
sile Brennstoffe auf Dauer teuer 
und dadurch unattraktiv zu ma-
chen. Ab 2032 ist daher zu er-
warten, dass die Luft-Wärme-
pumpe die mit Abstand güns-
tigste Technologie darstellt und 
künftig in großen Teilen des Ha-
gener Gemeindegebietes zum 
Einsatz kommen dürfte.
Alternativ könnten nach den Er-
gebnissen der Untersuchung in 
den Ortskernen von Hagen und 
Gellenbeck sowie im Gewer-
begebiet Natrup-Hagen Wär-
menetze entstehen, die es er-
möglichen, bis zu 20 Prozent 
der Gebäude in bestimmten 
Straßenzügen mit Fernwärme 

zu versorgen. In den dafür er-
mittelten Potentialgebieten 
könnten danach insgesamt 686 
Grundstücke an ein Wärmenetz 
angeschlossen werden. 
Eine mögliche Umsetzung 
hängt aber von noch zu erstel-
lenden Machbarkeitsstudien 
ab, mit denen insbesondere die 
Wirtschaftlichkeit solcher Netze 
untersuchen werden muss. Ent-
scheidend wird dabei die Ak-
zeptanz der Bürgerinnen und 
Bürger sein, sich an ein solches 
Netz anschließen zu lassen, um 
es wirtschaftlich betreiben zu 
können. Letztlich kommt es 
maßgeblich darauf an, dass der 
Wärmepreis bei dieser Art der 
Versorgung nicht höher ist als 
bei einer individuellen Einzellö-
sung durch den Kunden, etwa 
mit einer Wärmepumpe. Ein An-
schluss- und Benutzungszwang 
besteht jedenfalls nicht. Mit 
dem Ausbau der Wärmenetze 
könnte nach derzeitigem Stand 
frühestens Ende 2028 begon-
nen werden. 
In der Diskussion wurde schnell 
klar, dass es eine pauschale Ant-
wort auf die künftige Wärme-
versorgung der Bürger in Hagen 
nicht geben kann. Vielmehr sind 
individuelle Lösungen gefragt, 
bei denen Alter und Zustand 

von Gebäude und vorhandener 
Heizung ebenso eine Rolle spie-
len wie die persönliche Lebens-
planung der Hauseigentümer. 
„Hagen hat aber seine Hausauf-
gaben gemacht“, so Ausschuss-
vorsitzender Christoph Drans-
mann. 
Auch Bürgermeisterin Chris-
tine Möller zeigte sich erfreut 
über das Ergebnis. Bei der Wär-
meplanung handele es sich um 
ein strategisches Planungsinst-
rument, das zunächst keine di-
rekte Auswirkung auf die Bürger 
habe, aber aus heutiger Sicht 
ein Zielszenario entwickele, wie 
Hagen schon 2040 ohne fossile 
Energien mit Wärme versorgt 
werden kann. „Wir sind in Nie-
dersachsen unter den ersten 
Kommunen, die eine kommu-

nale Wärmeplanung vorlegen 
können und somit eine frühe 
Orientierung für unsere Bürger 
bieten.“  
Übrigens: Die Ergebnisse der 
Wärmeplanung sind im Inter-
net unter www.hagen-atw.de 
veröffentlicht, ebenso ein Lage-
plan der für ein mögliches Wär-
menetz ermittelten Potential-
gebiete, aus dem Interessierte 
erkennen können, ob sich ihr 
Grundstück innerhalb oder au-
ßerhalb eines solchen Gebie-
tes befindet. Die Unterlagen lie-
gen ebenfalls ab sofort bis zum 
31. Juli 2025 im Rathaus, Zim-
mer 19, öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorgebracht 
werden.  � mmo o

Spielenachmittag  
des Rentnertreffs
Der KAB-Rentnertreff lädt am 
Donnerstag, 19. Juni, um 19.30 
Uhr zum Spielenachmittag ins 
Pfarrheim der katholischen Kir-
che St. Martinus. Willkommen 
sind auch diejenigen, die nicht 
Mitglied in der Katholischen Ar-

beitnehmer-Bewegung (KAB) 
sind. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Infos bei Martin 
Witte unter Tel. 05401/98545 
oder unter Tel. 0151/57324346.
� o
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Öffnungszeiten:
Küche: Di. – Do.: 17 - 21 Uhr
 Fr. + Sa.: 17 - 22 Uhr
 So. 17 - 21 Uhr
Bar:  Di. – So.: ab 17 Uhr  

Open End

hagns_restaurant 
Alte Str. 10 

49170 Hagen a.T.W.

Tischreservierung  
persönlich im  
Restaurant oder  
auch online:

Willkommen bei Hagn’s  
Restaurant & Bar –  
mit italienischen und  
deutschen Spezialitäten!
Freuen Sie sich u.a. auf haus-
gemachte Nudeln, köstliche 
Suppen, saftige Steaks,  
Burger sowie feine Vor- und 
Nachspeisen. 
Ob zum Abendessen oder auf 
einen Drink – unser freund-
licher Service und das gemüt-
liche Ambiente laden zum 
Verweilen ein.

Klare Linien, satte Farben und ein Meer an Portraits
Ute Ahrens Ausstellung „Das Weibliche in uns“ in der Ehemaligen Kirche
Unter dem Titel „Das Weibliche 
in uns“ hat Künstlerin Ute Ah-
rens knapp 80 Bilder in der Ehe-
maligen Kirche in Hagen ge-
zeigt. Die überwiegend aus Por-
traits bestehende Ausstellung 
bot den Besucherinnen und Be-
suchern Motive von Gesichtern 
diverser Menschen aller Alters-
gruppen. Die Ausstellung en-
dete mit einer Nacht der Bil-
der zur Musik am vergangenen 
Samstag sowie mit einer Finis-
sage am Sonntag. 
Ute Ahrens Stil ist klar und von 
satten Farben geprägt. Ihre Por-
traits zeigen fiktive Figuren oder 
Gesichter von Menschen der 
Wirklichkeit, meist ohne Hand-
lung. Die Gesichter haben im-
mer einen emotionalen Kontext 
und meist sind die Werke auch 
nach diesem benannt. Gleich-
zeitig finden sich verspielte Ele-
mente in Ahrens Bildern wieder, 
etwa in figurativen Nebenele-
menten oder der transportier-
ten Stimmung des gesamten 
Portraits. „Es geht der Künstle-
rin nicht darum, die Welt zu ko-
pieren, sondern diese fühlbar 
zu machen“, sagte Katharina Lu-
termann vom Trägerverein der 
Ehemaligen Kirche während ih-
rer Eröffnungsrede bei der Ver-

nissage. „Sie malt nicht mit dem 
Blick der Messenden, sondern 
mit dem Gespür der Suchen-
den.“ Was Lutermann beson-
ders an Ahrens Kunst beein-
druckte: „Sie erhebt nicht den 
Zeigefinger, sondern hebt eine 
Augenbraue. Freundlich, neu-
gierig. Sie lädt ein zur Begeg-
nung, nicht zur Belehrung.“
Künstlerin Ute Ahrens erkundet 
in ihren Bildern was Weiblichkeit 
ausmacht. „Es war der Gedanke, 
dass es für jeden etwas anderes 
ist“, sagte die Künstlerin. „Das 
ist meine Form von Weiblich-
keit.“ Ahrens malt hauptsächlich 
Frauen oder weibliche Gesich-
ter und transportiert die Emoti-
onen, die sie beim Malen emp-
fand. Überwiegend benutzt sie 
Acrylfarben, manchmal nimmt 
sie Sand oder Beton dazu. „Öl 
dauert mir zu lange, ich bin sehr 
ungeduldig und ich male ei-
gentlich nur Gefühle. Ich weiß 
vorher nicht, was ich male. Ich 
setze mich und dann entsteht 
es und meistens fange ich mit 
den Augen an“, so Ahrens. „Und 
selbst wenn ich denke, ich male 
mal ein Landschaftsbild, plötz-
lich sind wieder Augen da und 
dann wird es ein Gesicht.“
Ihre Inspiration findet Ute Ah-

rens in der Vielfältigkeit der 
Menschen selbst. „Menschen 
sind unheimlich interessant, Ge-
sichter vor allen Dingen“, sagte 
die Künstlerin. „Ein Kinderge-
sicht sagt immer aus, was es 
denkt. Je älter wir werden, desto 
mehr verstecken wir dies, und 
ich versuche hinter die Kulisse 
zu gucken und dann das Gefühl 
zu finden und zu malen.“
Ahrens Stil ist eine Mischung. 
Einige Werke lassen den Ein-
fluss von großen Vorbildern 
wie Pablo Picasso, erkennen. 
„Ich würde mich da auch nicht 
festlegen wollen“, erklärte die 
Künstlerin. „Weil ich nicht nach 
einem bestimmten Vorhaben 
male, sondern einfach aus dem 
Gefühl heraus. Wie mir gerade 
ist, und was gerade bei mir los 
ist. Das weiß ich oft selber nicht. 
Ich setze mich hin, und manch-

mal sitze ich und sitze, dann 
stehe ich wieder auf und ko-
che mir einen Kaffee.“ Wenn die 
Zeit reif ist, kann die Umsetzung 
dann nicht warten, da die Ge-
fühle wieder verfliegen. „Wenn 
ich anfange ein Bild zu malen 
und vier Tage danach weiter-
malen will, dann habe ich schon 
ein ganz anderes Gefühl, das 
ist nicht mehr stimmig. Deswe-
gen muss ein Bild möglichst in 
einem Fluss entstehen. Manch-
mal ist das so, dass ich Nächte 
durchmale, weil ich es nicht an-
ders kann.“ Die Besucher der 
Vernissage zeigten sich angetan 
vom Werk der Künstlerin. Schon 
kurz nach der Eröffnung fanden 
erste Käufe statt. Die musikali-
sche Untermalung der Veran-
staltung schufen die Hagener 
Musiker Angela Brand und Mi-
chael Korte. � mgo o

Die Künstlerin Ute Ahrens neben „Shardsface“, einem ihrer Lieblings- 
bilder.

Angela Brand und Michael Korte begleiten die Vernissage musikalisch.
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VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

S�  kümmern sich um 
Ihre Enkel, und � r uns um den 

Verk
 f Ihrer Immobil� 

#WOHNEN IM ALTER

30 Jahre Kindertagesstätte 
St. Marien
Anlässlich des runden Geburtstags wurde in der Einrich-
tung gefeiert
„Heute ist ein guter Tag mit Lä-
cheln im Gesicht“, sangen die 
80 Kinder der katholischen. Kin-
dertagesstätte St. Marien kraft-
voll, sodass jeder Gottesdienst-
besucher am 18. Mai in der Kir-
che Mariä Himmelfahrt es hören 
konnte.
Nach dem Familiengottesdienst 
folgte in den aufwendig ge-
schmückten Räumlichkeiten 
der Kindertagesstätte St. Marien 
und auf dem Außengelände ein 
buntes Rahmenprogramm mit 
Glücksrad, Hüpfburg und Krea-
tivangeboten für Familien der 
Gemeinde. 
Mit Unterstützung des Förder-
vereins und dem Elternbeirat 
der Bildungsstätte konnte auch 
ein Getränke- und Waffelstand 
realisiert werden.
Seit drei Jahrzehnten ist die Kin-
dertagesstätte St. Marien ein 
fester Bestandteil der Gemeinde 
Hagen.  Zunächst als dreigrup-
piger Kindergarten 1995 er-
öffnet, wurde dem Bedarf ent-

sprechend eine Kindergarten-
gruppe im Jahr 2012 zur ersten 
Krippengruppe in Gellenbeck 
überhaupt umgewandelt. Nach 
An- und Umbaumaßnahmen er-
öffnete eine weitere Krippen-
gruppe am 1. Oktober 2016. 
Seitdem sind in der Kinderta-
gesstätte zwei Krippengruppen 
mit je 15 Plätzen und zwei Ele-
mentargruppen mit je 25 Plät-
zen am Standort etabliert.		
		    
Viele Kinder wurden in den zu-
rückliegenden 30 Jahren durch 
die pädagogischen Fachkräfte 
auf ihrem Weg begleitet. Her-
ausforderungen habe es in die-
ser Zeit einige gegeben, lässt 
die Kindertagesstättenleiterin 
Manuela Niemeier die Gäste 
wissen. Man habe „jede Hürde 
genommen, die Kindertages-
stätte vergrößert, die Pädago-
gik immer wieder auf den Prüf-
stand gestellt und im Sinne der 
Kinder weiterentwickelt, sowie 
viele Stunden mit Kooperati-

Auf dem Gelände der Kita St. Marien wurde der 30. Geburtstag mit  
einem bunten Familienfest gefeiert.

Mit den markanten blauen Fenstern und Türen der Kita verbinden  
inzwischen viele Menschen eine Erinnerung.
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Geschwindigkeitskontrolle
Der Landkreis Osnabrück führt 
am Freitag, 6. Juni, Geschwin-
digkeitskontrollen in Hagen 
durch. Er weist darauf hin, dass 

aber auch jederzeit an ande-
ren Orten im Landkreis geblitzt 
werden kann. � o

onspartnern zusammengeses-
sen, um passgenaue Angebote 
für Eltern und Kinder zu planen.“ 
Dem hohen Engagement des 
Kita- Teams sei es zu verdanken, 
dass jedes Kind sich in seiner In-
dividualität angenommen und 
wertgeschätzt fühlen könne, so 
Niemeier weiter.
Am Geburtstag der Kindertages-
stätte wurde deutlich, dass viele 

Menschen eine Verbindung zu 
dem markentern Gebäude mit 
seinen blauen Fenstern und Tü-
ren haben. Sie können etwas 
über Begegnungen mit Men-
schen und Erlebnisse in diesem 
Haus erzählen. Das macht die 
Kita seit 30 Jahren zu einer Be-
gegnungsstätte für alle Men-
schen aus Hagen und hält sie 
jung, lebendig und vielfältig.� o
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• Maderomassage um die Lymphzirkulation 
und den Stoffwechsel anzuregen  
und die Fettverbrennung anzukurbeln 

• Sugaring – die sanfte  
Haarentfernungsmethode

• Herbalife – individuell abgestimmtes  
Abnehmprogramm

     su.beautyandsugar
     Tel. 0171/3263844
Am Ellenberg | Hagen a.T.W.

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

GENAU HINGESCHAUT

Hof Rhotert
49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

57

Unesco-Auszeichnung  
für Gellenbecker Mühle
Aufnahme ins bundesweite Verzeichnis „Immaterielles 
Kulturerbe“ – Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Für den Gellenbecker Mühlen-
verein gibt es erneut eine An-
erkennung:   Seit kurzem hängt 
am Grundstück das Logo, das 
die Mühle als Teil des „Immate-
riellen Kulturerbe“ auszeichnet. 
Die Auszeichnung der Unesco 
gilt nicht der Gellenbecker 
Mühle selbst, sondern der 
Handwerksmüllerei, die in dem 
historischen Gebäude betrie-
ben wird. Einmal im Monat wird 
dort Mehl produziert und ver-
kauft. Weizen-, Roggen- und 
Vollkornmehl mahlt Müller Ste-
phan Witke
2018 wurde das traditionelle 
Müllerhandwerk zusammen 
mit 17 weiteren Kulturformen 
in das bundesweite Verzeichnis 
des „Immateriellen Kulturerbes“ 
aufgenommen. Mühlen, die Er-
zeugnisse durch Wind- und 
Wasserkraft herstellen, können 
das Logo Immaterielles Kultur-
erbe beim in Bardowick ansässi-
gen Verein „Die Müllergilde” be-
antragen.
Der Gellenbecker Mühlenverein 
ist Mitglied der Gilde, konnte 
die Aufnahme ins Kulturerbe-
Verzeichnis aber zunächst nicht 
beantragen. Der Grund sei ge-
wesen, dass die Wassermühle 
in Hagen mit einem Elektro-
motor betrieben werde, erklärt 
Stephan Witke. Die Müllergilde 
musste deshalb erst einmal die 

Satzung ändern lassen. Im Ok-
tober konnte Witke dann end-
lich den Antrag stellen. Seit Mai 
hängt das Schild vor der Gellen-
becker Mühle. 
„Ich bin schon sehr stolz darauf”, 
freut sich Stephan Witke. Ge-
rade mal 15 Mühlen in Deutsch-
land können sich als Immate-
rielles Kulturerbe bezeichnen. 
In Niedersachsen ist Gellen-
beck zudem die einzige Wasser-
mühle, die die Würdigung be-
kommen hat. Das traditionelle 
Müllerhandwerk ist selten ge-
worden. Wer heute den Müller-
beruf ergreift, arbeitet in der In-
dustrie und wird entsprechend 
ausgebildet. Das traditionelle 
Mahlverfahren mit Wind- oder 
Wasserkraft steht bei den Indus-
triemüllern nicht mehr im Lehr-
plan. 
Auch Vereinsvorsitzender Ge-
rold Bölts macht die Auszeich-
nung glücklich. „Wir sind die 
einzige Mühle im Osnabrü-
cker Land, die zum Immateriel-
len Kulturerbe zählt”, sagt er. 
Besonders erfreut ist er darü-
ber, dass dies die zweite Wür-
digung in nur kurzer Zeit ist. 
Im  Februar hat der Mühlenver-
ein bereits eine vom damaligen 
niedersächsischen Minister-
präsidenten Stephan Weil un-
terzeichnete Urkunde für sein 
ehrenamtliches Engagement 

bekommen. Denn bezahlt wird 
der zeitraubende Einsatz von 
Stephan Witke und den ande-
ren Vereinsmitgliedern nicht. Ih-
rem unermüdlichen Einsatz sei 
es auch zu verdanken, dass die 
Mühle nun das Kulturerbe-Logo 
bekommen habe, betont Bölts. 
Er hofft darauf, dass mit dem 
Logo das Interesse am Gellen-
becker Mühlenverein wächst. 
„Ich werde demnächst 80 Jahre. 
Mehr jüngere Menschen im Ver-
ein wären ein Gewinn”, so der 
Vorsitzende.

Mehr über die Gellenbecker 
Mühle können Neugierige 
beim Deutschen Mühlentag am 
Pfingstmontag (9. Juni). Zwi-
schen 11 und 17 Uhr können 
die Besucherinnen und Besu-
cher Vorführungen der Mahl- 
und Mühlentechnik verfolgen 
und auch frisch gemahlenes 
Mehl kaufen. Vorbestellungen 
bei Anita Hehemann unter Tel. 
0151/22035781. In der Cafeteria 
können die Besucher außerdem 
Kaffee, Kuchen und Bratwurst 
bekommen. � are o

Weil in der Gellenbecker Mühle Handwerksmüllerei betrieben wird, steht 
sie nun im bundesweiten Verzeichnis „Immaterielles Kulturerbe“.

Fo
to

: V
er

ei
n 

zu
r E

rh
al

tu
ng

 d
er

 G
el

le
nb

ec
ke

r M
üh

le

Kathrin Schuten ins  
VPK-Präsidium gewählt
Geschäftsführerin des Jugend-
hof Obermeyer übernimmt 
bundesweite Verbandstätigkeit
Kathrin Schuten, Mitgeschäfts-
führerin des Jugendhof Ober-
meyer, wurde auf der Bundes-
delegiertenversammlung des 
Verbandes privater Träger der 
freien Kinder-, Jugend- und So-
zialhilfe (VPK) am 30. April in 
Berlin in das Präsidium des Bun-
desverbands gewählt.
Gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter Lena Schuten leitet sie die 
Kinder- und Jugendhilfeein-
richtung mit Standorten in Ha-
gen, Georgsmarienhütte und 
Lienen. Die Einrichtung wurde 
1992 von den Eltern der beiden 
als Kleinsteinrichtung gegrün-
det. Seit der Übernahme der 
Geschäftsführung im Jahr 2023 
wurde das Angebot weiter aus-
gebaut. Heute verfügt der Ju-
gendhof Obermeyer über rund 
80 Plätze in teil- und vollstatio-
nären Maßnahmen.
Der VPK vertritt über 900 Ju-
gendhilfeeinrichtungen aus 
elf Landesverbänden. Kathrin 
Schuten bringt langjährige Er-
fahrung in der Kinder- und Ju-
gendhilfe mit und wird künftig 
ihre Positionen im Verband, in 
Fachgremien und gegenüber 
der Politik vertreten. � o
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Kathrin Schuten führt seit 2023 
gemeinsam mit ihrer Schwester 
Lena auf dem Jugendhof Ober-
meyer die Geschäfte.
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20% 
Rabatt 
auf Ihre Zisternen-Reinigung!

Töpferstraße 15 · 49170 Hagen a.T.W. · Tel. 05405 8082600 · www.rohrreinigung24h.de

Jederzeit  
für Sie da!

• Notdienst Tag & Nacht
• Erfahrene Mitarbeiter
• Erstklassiges Equipment

Unsere Leistungen  
für jeden Notfall: 
•  Saug- und Spülwagen
•  Wasserbeseitigung
•  Dichtheitsprüfung 
•  u.v.m.

Jetzt ist die  
richtige Zeit!

UNSER SOMMERANGEBOT:

Hof Kasselmann wird zum Zentrum des Pferdesports
Covalliero Dressage Days und Future Champions finden im Juni statt
In den kommenden zwei Wo-
chen wird das großzügige Tur-
niergelände des Hof Kasselmann 
zum Schauplatz für drei weitere 
reitsportliche Höhepunkte. Be-
sucher sind herzlich eingeladen, 
bei allen Veranstaltungen kos-
tenfrei zuzuschauen und Top-
Pferdesport hautnah zu erleben. 
Für die Covalliero Dressage Days 
vom 5. bis 8. Juni verwandelt sich 
das Springstadion in ein Dres-
surviereck und bietet vier Tage 
Dressursport auf allerhöchstem 
Niveau. Teilnehmer unter ande-
rem aus Deutschland, Australien, 
Finnland, Dänemark, Belgien, In-
dien, China und Katar haben sich 
für die internationalen Prüfun-
gen bis Drei-Sterne-Niveau an-
gekündigt. Besonders die USA 
sind mit einem starken Aufge-
bot vertreten, zu dem auch der 
Weltcup-Finalist Kevin Kohmann 
und die Olympiateilnehmer Ka-
sey Perry-Glass und Marcus Or-
lob zählen. Nach dem CDI in Ha-
gen wird entschieden, wer die 
„Stars and Stripes” im prestige-
trächtigen Nationenpreis des 
CHIO Aachen vertreten wird. Das 
vielseitige Sportprogramm wird 
ergänzt von einer Tour für U25 
Dressurreiter sowie FEI-Prüfun-

gen für fünf-, sechs- und sieben-
jährige Dressurpferde. 
Die Covalliero Dressage Days 
sind das zweite Turnier, das die 
Familie Kasselmann auch spezi-
ell für Para-Reiter ausrichtet. Ver-
gangenes Jahr nutzten Athleten 
aus 24 Nationen das CPEDI3* als 
Sichtung für die Paralympischen 
Sommerspiele. Die Sportlerin-
nen und Sportler zeigten sich 
damals begeistert von den Be-
dingungen auf dem Hof Kassel-
mann, und das scheint sich he-
rumgesprochen zu haben: Zu 
den prominentesten Teilneh-
mern gehört die aktuelle Num-
mer eins der Weltrangliste, Fiona 
Howard (USA), die mit Hof Kas-
selmanns Diamond Dunes drei 
Goldmedaillen bei ihrem Para-
lympischen Debut in Paris ge-
winnen konnte. Sie trifft auf 
Teamkollegin Kate Shoema-
ker (USA), den hocherfolgrei-
chen österreichischen Para-Rei-
ter Pepo Puch, die Paralympics-, 
WM- und EM-Goldmedaillenge-
winnerin Sophie Wells aus Groß-
britannien oder die achtfache 
Paralympische Medaillengewin-
nerin und Rixt van der Horst, 
aktuelle Nummer drei der Welt-
rangliste aus den Niederlanden. 

Bei den deutschen Para-Dres-
surreitern sind unter anderem 
die Deutschen Meister sowie die 
Olympioniken von Paris 2024 mit 
von der Partie; Heidemarie Dre-
sing, Melanie Wienand, Steffen 
Zeibig, Anna-Lena Niehues und 
Isabell Nowak nutzen das Tur-
nier in Hagen als perfekte Vorbe-
reitung für die kommenden nati-
onalen Meisterschaften in Balve. 
Die Para-Wettbewerbe werden 
in Grade I bis V auf Zwei- und 
Drei-Sterne-Niveau ausgetra-
gen. Die Leidenschaft, Kame-
raderie und Reitkunst der Para-
Sportler sind inspirierend und 
ansteckend und definitiv ein 
Highlight für Zuschauer aller Ge-
nerationen. 

Future Champions,  
Stars von morgen 
Wer die Stars der Szene im April 
bei „Horses & Dreams meets the 
Netherlands“ angefeuert hat, 
weiß, dass viele von ihnen ihre 
Karriere bei Deutschlands einzi-
gem Jugend-Nationenpreis Tur-
nier auf dem Hof Kasselmann 
begonnen haben. Mit acht Nati-
onenpreisen in zwei Disziplinen 
und vier Altersklassen (Children, 

Pony, Junioren und Junge Rei-
ter) ist die Veranstaltung vom 11. 
bis 15. Juni 2025 ein absolutes 
Jahreshighlight für Nachwuchs-
reiter aus über 25 Nationen. 
Die Future Champions sind für 
Deutschland und viele andere 
Nationen eine offizielle Sich-
tung für die Nachwuchs-Europa-
meisterschaften in den Diszipli-
nen Dressur und Springen. Wer 
in Hagen überzeugen kann, hat 
gute Karten, sich einen Team-
Platz zu sichern. Bei der Familie 
Kasselmann wird in diesem Jahr 
besonders mitgefiebert: auch 
Emma und Lilly Kasselmann sind 
mit ihren Pferden in Springen 
und Dressur nominiert. 
Die vierte Hof Kasselmann & 
Schockemöhle Hybrid-Auktion 
von Spring- und Dressurpfer-
den wird am Samstag, 14. Juni, 
im Rahmen von Future Cham-
pions auf Hof Kasselmann ge-
halten. Diese Auktion hat in der 
Vergangenheit zahlreiche hoch-
karätige Sportpferde für die in-
ternationale Bühne hervorge-
bracht und Kaufinteressenten 
dürfen gespannt sein auf die 
diesjährige, ausgesuchte Kol-
lektion. Mehr Informationen auf 
www.psi-events.de � o



10  |  Hagener Marktbote

Klimawandel: Anpassung  
und nachhaltige Maßnahmen
Neben den eher kurzfristigen Extremwetterereignissen, 
sollte man auch langfristige, durch Klimaänderungen ver-
ursachte Veränderungen mitbedenken. Angesichts des 
Klimawandels ist es wichtiger denn je, das Mikroklima im 
und um das Haus aktiv zu verbessern. Eine einfache Maß-
nahme ist die Begrünung von Dächern und Fassaden, 
die Hitze absorbiert und die Umgebung kühlt. Auch das 
Anlegen von Bäumen und Sträuchern im Garten schafft 
Schatten und sorgt für angenehme Temperaturen. Zudem 
helfen natürliche Belüftungssysteme, die Luftzirkulation zu 
fördern, ohne auf energieintensive Klimaanlagen zurückzu-
greifen. Kleine Investitionen in diese Maßnahmen können 
den Wohnkomfort nachhaltig steigern und vor Überhitzung 
schützen.

BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  iltnerfinanz – Erik Iltner (Ungebundener Vermittler) 
Natruper Str. 23A 01516/4507102

]  Volksbank Düte-Ems eG  
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  DEVK Versicherung (Ungebundener Vermittler) 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

 
Dachdecker

]  Günter Weber 
Alte Straße 20 05401/90420

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Teutoburger Waldstr. 40, GMHütte  0174/1712792

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Der Klimawandel scheint in Deutschland längst angekom-
men. Hitzewellen und lange  Trockenperioden, Starkregen, 
Hagel sowie Sturmereignisse nehmen gefühlt zu – und mit 
ihnen können Gefahren für das eigene Zuhause erwach-
sen. Für viele Hausbesitzer bedeutet das: Präventive Maß-
nahmen sind gefragt, die sowohl effektiv und im besten 
Fall auch bezahlbar sind. Durch eine Kombination aus bau-
lichen Maßnahmen und kleinen, kostengünstigen Investi-
tionen lassen sich Schutzmaßnahmen für die eigenen vier 
Wände umsetzen. 

Regen und Überschwemmungen:  
Wasserabfluss und Abdichtung
Starkregen kann das Haus schnell unter Wasser setzen, 
wenn die Entwässerungssysteme versagen. Eine einfache, 
aber wirkungsvolle Maßnahme ist die regelmäßige Über-
prüfung und Reinigung der Dachrinnen und Fallrohre. Ver-
stopfte Rinnen führen zu Wasseransammlungen auf dem 
Dach, das dann in die Fassade eindringen kann.

SIE FEHLEN? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Osning Medien  |  Telefon 05401/83737-0  |  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de 

Maler-Betriebe und Raumausstatter

]  Haurenherm 
Osnabrücker Str. 33f 05401/90180

]  Mario Hehmann 
Schumacherstraße 18 05405/8460

]  Thomas Hüls  
Weidenstraße 7 05401/90299

]  Christian Nädker 
Wilopstraße 2 05401/99762

]  Lutz Schriever 
Jahnstraße 1 05401/99030

]  Worpenberg Malermeisterbetrieb GmbH  
Marienstraße 1 05405/ 7015

Hier werden die Energiekosten gesenkt:

]  Planungsbüro und Bauunternehmen  
Martin Obermeyer GmbH & Co. KG  
Zur Hüggelschlucht 13  05401/98378

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

Garten & Landschaft 

]  Leimkühler Gartenplanung Dipl. Ing. Simon Leimkühler 
Brooksweg 11   0171/7020839

]  B&B Gartenbau GbR   
Zum Wöhrden 2   0176/64010979

 oder  0151/28820377

Anzeigen-Sonderseiten

Bauunternehmen 

]  Ehrenbrink Bau GmbH  
Mentruper Esch 10 05401/ 9409

]  Hehemann Baugesellschaft mbH & Co. KG  
Lotter Weg 31 05401/ 9493

Elektrotechnik 

]  Elektro Herkenhoff 
Im Dreskamp 8 0 54 01 / 8 43 00

Heizung- u. Energiespartechnik 

]  Lauxtermann & Krogull 
Höhenweg 36 05401/90920

Rohrreinigung 24 Stunden 

]  Witte & Penner  
Töpferstraße 15  05405/8082600

Türen- und Fenstertechnik

]  Andre Altenhoff Türen 
Bergstraße 4 05401/ 9483

Eine preiswerte Lösung ist die Installation von Regenrin-
nen mit integrierten Rückstauklappen. Sie verhindern, dass 
Wasser bei starkem Regen in die Kanalisation zurückge-
drängt wird und zu Überschwemmungen im Haus führt. 
Helfen können im Garten das Anlegen von Mulden oder 
Versickerungsflächen, um das Wasser vor Ort zu verteilen 
und die Kanalisation zu entlasten.

Hagel und Sturm:  
Schutz der Fassade und Fenster
Hagel kann erhebliche Schäden an Dach, Fenstern und 
Fassaden verursachen. Für Hausbesitzer, die in Hagelri-

xxxx

sikogebieten wohnen, lohnt sich die Investition in robuste 
Fenster und Dachmaterialien. Doch auch ohne große Inve-
stitionen lassen sich Schutzmaßnahmen umsetzen.
Ein bewährter Tipp ist die Anbringung von Hagelschutz-
gittern oder -netzen an den Fenstern. Sie sind vergleichs-
weise günstig, lassen sich leicht anbringen und können im 
Falle eines Hagelsturms Schäden erheblich reduzieren. 
Für das Dach bieten sich spezielle Hagelschutzmatten an, 
die auf die Ziegel oder Schindeln aufgebracht werden.
Die Hausfassade kann durch eine zusätzliche Putz-
schicht oder spezielle Schutzanstriche widerstandsfähiger 
gemacht werden. Ratsam ist ebenfalls loser gewordenen 
Äste und Zweige in der Nähe des Hauses im Blick zu 
haben. Auch das reduziert die Gefahr, dass herabfallende 
Äste bei Sturm Schäden verursachen.

Das eigene Haus bewahren
Günstige Maßnahmen für den eigenen Schutz bei Wetterextremen

Quelle: www.k-einbruch.de
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Klimawandel: Anpassung  
und nachhaltige Maßnahmen
Neben den eher kurzfristigen Extremwetterereignissen, 
sollte man auch langfristige, durch Klimaänderungen ver-
ursachte Veränderungen mitbedenken. Angesichts des 
Klimawandels ist es wichtiger denn je, das Mikroklima im 
und um das Haus aktiv zu verbessern. Eine einfache Maß-
nahme ist die Begrünung von Dächern und Fassaden, 
die Hitze absorbiert und die Umgebung kühlt. Auch das 
Anlegen von Bäumen und Sträuchern im Garten schafft 
Schatten und sorgt für angenehme Temperaturen. Zudem 
helfen natürliche Belüftungssysteme, die Luftzirkulation zu 
fördern, ohne auf energieintensive Klimaanlagen zurückzu-
greifen. Kleine Investitionen in diese Maßnahmen können 
den Wohnkomfort nachhaltig steigern und vor Überhitzung 
schützen.

BAU-HANDWERK HAGEN A.T.W.

Bau-Finanzierungen

]  iltnerfinanz – Erik Iltner (Ungebundener Vermittler) 
Natruper Str. 23A 01516/4507102

]  Volksbank Düte-Ems eG  
Geschäftsstelle, Schulstraße 1 05401/ 84440

]  DEVK Versicherung (Ungebundener Vermittler) 
Jasmin Elixmann, Alte Straße 15 05401/980226

Tischlerei-Betriebe

]  Berstermann KG 
Zum Jägerberg 35 05405/80 66-0

]  Manfred Bücker 
Höhenweg 26 05401/ 89 70 63

]  Sandra Hehmann 
Im Dreskamp 18 05401/ 98 03 03

]  Christian Heitmeyer 05409 / 9 06 97 94 
Am Heidhorn 9a                           oder  01 75 / 8 49 39 80  

]  Waltermann u. Sohn  
Bahnhofstraße 16 05405/8528 

]  Residenza Möbel Frank Brand  
Ziegeleiweg 8 05405/8431  
                                                       oder  0160/99831083 

 
Dachdecker

]  Günter Weber 
Alte Straße 20 05401/90420

Sanitär · Heizung · Klima

]  Uwe Kleinheider 
Höhenweg 32 05401/32819

]  Jens Schade 
Im Siek 5a 05401/837800

]  Dirk Bauschulte 
Auf dem Rehmke 6 0173/9511062

Baggerbetriebe · Fuhrunternehmer · Containerdienste 

]  Bensmann & Sohn 
Höhenweg 1 05401/36850

]  Thomas Lachmann 
Gassebrehe 11 05405/7004

Metallbau/Stahlkonstruktionen

]  Berelsmann Maschinen- und Anlagenbau GmbH  
Industriestraße 34 05405/6167070

]  Richter Metallbau 
Amtsweg 10 05403/79599-0

]  MDE Edelstahlverarbeitung GmbH & Co. KG 
Forellental 8 05405/6191560

Kamin- und Ofenbau – Kaminöfen 

]  Kachel + Kamin Anten GmbH  
Teutoburger Waldstr. 40, GMHütte  0174/1712792

Terrassenüberdachungen / Markisen / Carports 

]  ID-Deluxe  
Im Sonnenwinkel 5, Hilter a.T.W.  0176/64849924

L E I S T U N G S K R A F T  D I R E K T  V O R  O R T !  

Der Klimawandel scheint in Deutschland längst angekom-
men. Hitzewellen und lange  Trockenperioden, Starkregen, 
Hagel sowie Sturmereignisse nehmen gefühlt zu – und mit 
ihnen können Gefahren für das eigene Zuhause erwach-
sen. Für viele Hausbesitzer bedeutet das: Präventive Maß-
nahmen sind gefragt, die sowohl effektiv und im besten 
Fall auch bezahlbar sind. Durch eine Kombination aus bau-
lichen Maßnahmen und kleinen, kostengünstigen Investi-
tionen lassen sich Schutzmaßnahmen für die eigenen vier 
Wände umsetzen. 

Regen und Überschwemmungen:  
Wasserabfluss und Abdichtung
Starkregen kann das Haus schnell unter Wasser setzen, 
wenn die Entwässerungssysteme versagen. Eine einfache, 
aber wirkungsvolle Maßnahme ist die regelmäßige Über-
prüfung und Reinigung der Dachrinnen und Fallrohre. Ver-
stopfte Rinnen führen zu Wasseransammlungen auf dem 
Dach, das dann in die Fassade eindringen kann.

SIE FEHLEN? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
Osning Medien  |  Telefon 05401/83737-0  |  info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de 

Maler-Betriebe und Raumausstatter

]  Haurenherm 
Osnabrücker Str. 33f 05401/90180

]  Mario Hehmann 
Schumacherstraße 18 05405/8460

]  Thomas Hüls  
Weidenstraße 7 05401/90299

]  Christian Nädker 
Wilopstraße 2 05401/99762

]  Lutz Schriever 
Jahnstraße 1 05401/99030

]  Worpenberg Malermeisterbetrieb GmbH  
Marienstraße 1 05405/ 7015

Hier werden die Energiekosten gesenkt:

]  Planungsbüro und Bauunternehmen  
Martin Obermeyer GmbH & Co. KG  
Zur Hüggelschlucht 13  05401/98378

Baustoffhandel 

]  BAUKING Natrup-Hagen  
Ziegeleiweg 2 05405/98070

Garten & Landschaft 

]  Leimkühler Gartenplanung Dipl. Ing. Simon Leimkühler 
Brooksweg 11   0171/7020839

]  B&B Gartenbau GbR   
Zum Wöhrden 2   0176/64010979

 oder  0151/28820377

Anzeigen-Sonderseiten

Bauunternehmen 

]  Ehrenbrink Bau GmbH  
Mentruper Esch 10 05401/ 9409

]  Hehemann Baugesellschaft mbH & Co. KG  
Lotter Weg 31 05401/ 9493

Elektrotechnik 

]  Elektro Herkenhoff 
Im Dreskamp 8 0 54 01 / 8 43 00

Heizung- u. Energiespartechnik 

]  Lauxtermann & Krogull 
Höhenweg 36 05401/90920

Rohrreinigung 24 Stunden 

]  Witte & Penner  
Töpferstraße 15  05405/8082600

Türen- und Fenstertechnik

]  Andre Altenhoff Türen 
Bergstraße 4 05401/ 9483

Eine preiswerte Lösung ist die Installation von Regenrin-
nen mit integrierten Rückstauklappen. Sie verhindern, dass 
Wasser bei starkem Regen in die Kanalisation zurückge-
drängt wird und zu Überschwemmungen im Haus führt. 
Helfen können im Garten das Anlegen von Mulden oder 
Versickerungsflächen, um das Wasser vor Ort zu verteilen 
und die Kanalisation zu entlasten.

Hagel und Sturm:  
Schutz der Fassade und Fenster
Hagel kann erhebliche Schäden an Dach, Fenstern und 
Fassaden verursachen. Für Hausbesitzer, die in Hagelri-

xxxx

sikogebieten wohnen, lohnt sich die Investition in robuste 
Fenster und Dachmaterialien. Doch auch ohne große Inve-
stitionen lassen sich Schutzmaßnahmen umsetzen.
Ein bewährter Tipp ist die Anbringung von Hagelschutz-
gittern oder -netzen an den Fenstern. Sie sind vergleichs-
weise günstig, lassen sich leicht anbringen und können im 
Falle eines Hagelsturms Schäden erheblich reduzieren. 
Für das Dach bieten sich spezielle Hagelschutzmatten an, 
die auf die Ziegel oder Schindeln aufgebracht werden.
Die Hausfassade kann durch eine zusätzliche Putz-
schicht oder spezielle Schutzanstriche widerstandsfähiger 
gemacht werden. Ratsam ist ebenfalls loser gewordenen 
Äste und Zweige in der Nähe des Hauses im Blick zu 
haben. Auch das reduziert die Gefahr, dass herabfallende 
Äste bei Sturm Schäden verursachen.

Das eigene Haus bewahren
Günstige Maßnahmen für den eigenen Schutz bei Wetterextremen

Quelle: www.k-einbruch.de
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Martin Becker (l.) aus Hagen ist der glückliche Gewinner des Gutscheins 
im Wert von 50 Euro, der ihm von Inhaber Martin Rhotert (r.) freudig 
überreicht wurde.

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Hof Rhotert
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 11. Juni 2025, hier ab:

Joachims Tagestreff
Zum Butterberg 5 · 49170 Hagen a.T.W.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen von zwei Gutscheinen im Wert von je 25 Euro 

für Joachims oder Annas Café!

Debatte über digitale  
Patientenakte
SPD Sozialcafé diskutierte mit Bürgerinnen und  
Bürgern über Chancen und Nachteile
Die Digitalisierung im Gesund-
heitswesen war das zentrale 
Thema beim jüngsten SPD-Sozi-
alcafé, das am 16. Mai im gut be-
suchten Gasthaus Thies in Gaste 
stattfand. Im Mittelpunkt der 
Diskussion stand die elektroni-
sche Patientenakte (ePA) und 
ihre Auswirkungen auf Patien-
ten und Ärzte.
Die Veranstaltung, die reges In-
teresse bei den Bürgerinnen 
und Bürgern hervorrief, bot eine 
Plattform, um über die Chan-
cen und Herausforderungen 
der ePA zu sprechen. Die Refe-
renten Dr. med. Gunter Bensch 
(Facharzt Orthopädie) und Ge-
org Thole (SPD Lingen) beleuch-
teten die Vorteile einer zentra-
len und digitalen Speicherung 
von Gesundheitsdaten, wie bei-
spielsweise eine verbesserte 
Vernetzung zwischen verschie-
denen Leistungserbringern, 
eine schnellere Diagnostik und 
eine höhere Patientensicherheit 
durch den direkten Zugriff auf 
relevante Informationen.
Gleichzeitig wurden auch Be-
denken und kritische Punkte 
offen angesprochen. Daten-
schutz und Datensicherheit 

standen dabei im Vordergrund. 
Viele Teilnehmer äußerten den 
Wunsch nach größtmöglicher 
Transparenz und Kontrolle über 
die eigenen Gesundheitsdaten. 
Auch die technische Umsetzung 
und die notwendige Infrastruk-
tur, um die ePA flächendeckend 
und barrierefrei nutzbar zu ma-
chen, wurden diskutiert.
Das SPD-Sozialcafé im Gast-
haus Thies bewies einmal mehr, 
dass der Austausch über gesell-
schaftlich relevante Themen auf 
lokaler Ebene von großer Be-
deutung ist. Die intensive De-
batte um die digitale Patien-
tenakte zeigte, dass es trotz des 
großen Potenzials dieses Instru-
ments noch offene Fragen und 
Diskussionsbedarf gibt, um das 
Vertrauen der Bevölkerung in 
die Digitalisierung des Gesund-
heitswesens zu stärken.
Seit 2003 organisieren die SPD 
Ortsvereine des Südkreises (Bad 
Iburg, Georgsmarienhütte, Ha-
gen und Hasbergen) in rotie-
render Gastgeberrolle dieses 
Format, um stets gesellschaft-
lich aktuelle Themen mit inter-
essierten Bürgerinnen und Bür-
gern zu diskutieren.� o
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Auf dem Podium saßen (v.l.n.r.) Mark Meyer, Jutta Olbricht (beide SPD 
Georgsmarienhütte), Georg Thole (SPD Lingen), Dr. med. Gunter Bensch, 
Katja Mittelberg-Hinxlage (SPD Hasbergen) und Uwe Sprehe (SPD  
Hagen).

Landfrauen entdecken  
die Hansestadt Zutphen
Tagesfahrt ins niederländische Gelderland mit  
Stadtführung, Flüsterboot-Tour und Sonnenschein
Früh am Morgen des 15. Mai 
machten sich die Mitglieder der 
Landfrauen Hasbergen/Hagen 
auf den Weg zu ihrer diesjähri-
gen Tagesfahrt. Ziel war die his-
torische Hansestadt Zutphen in 
der niederländischen Provinz 
Gelderland. Bei herrlichem Wet-
ter startete die Gruppe um 7 
Uhr mit dem Bus und erreichte 

das Reiseziel – nach einer kur-
zen Pause unterwegs – gegen 
9.30 Uhr.
Zur Einstimmung blieb zu-
nächst etwas Zeit, um über den 
bereits belebten Wochenmarkt 
zu schlendern, der mit frischen 
Produkten, Blumen und typisch 
niederländischem Flair aufwar-
tete.
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Offene Probe des Musikvereins
Unverbindliches Angebot für  
Neu-, Wieder- und Quersteinsteiger
Der Musikverein Wiesental 
lädt am heutigen Donnerstag,  
5. Juni, zu einer offenen Probe 
speziell für Erwachsene. Um 
19.30 Uhr können sie in der 
Sporthalle der Grundschule St. 
Martin unverbindlich auspro-
bieren, Mitglied des Ensembles 
zu sein. Angesprochen fühlen 
sollen sich Neu-, Wieder- und 
Quereinsteiger. Vorkenntnisse 
sind nicht zwingend nötig. 
Denn der Musikverein Wiesen-
tal beschäftigt qualifizierte Aus-
bilder, die die angehenden Or-
chestermitgliedern unterrich-
ten. Wer ein eigenes Instrument 

besitzt, soll es mitbringen. Die 
Mitglieder des Musikvereins 
prüfen, ob es zum Ensemble 
passt. Andernfalls stellt der Ver-
ein ein Instrument kostenlos. 
Die Gemeinschaftsproben des 
Musikvereins finden donners-
tags um 19.30 Uhr in der Sport-
halle der Grundschule St. Mar-
tin statt. Die Ausbildung findet 
nach Absprache vorab statt. Die 
Teilnahme an der offenen Probe 
ist unverbindlich. Die Mitglied-
schaft im Musikverein kostet 
im Jahr 20 Euro für Erwachsene 
und 15 Euro für Kinder.� o

Um 11 Uhr wurden die rund 60 
Teilnehmerinnen in vier kleinere 
Gruppen aufgeteilt und von 
ortskundigen Stadtführerinnen 
durch die geschichtsträchtige 
Altstadt Zutphens begleitet. Die 
Teilnehmerinnen erhielten in-
teressante Einblicke in die be-
wegte Geschichte der Hanse-
stadt und lernten bedeutende 
Sehenswürdigkeiten kennen.
Nach der informativen Stadt-
führung kehrte die Gruppe zum 
gemeinsamen Mittagessen im 
idyllisch gelegenen Isselpa-

villon ein. Bei geselligem Aus-
tausch und guter Verpflegung 
stärkten sich die Landfrauen für 
den nächsten Programmpunkt: 
eine entspannte Bootstour auf 
der Berkel. In sogenannten Flüs-
terbooten – elektrisch betrie-
ben und nahezu lautlos – glit-
ten sie durch die malerischen 
Wasserwege und entdeckten 
Zutphen aus einer ganz neuen 
Perspektive.
Am Nachmittag blieb noch et-
was Zeit zur freien Verfügung. 
Ob beim Bummel durch kleine 

Läden oder bei ei-
nem Eis in einem 
der zahlreichen 
Cafés – die char-
mante Altstadt bot 
für jede etwas.
Mit vielen neuen 
Eindrücken und in 
bester Stimmung 
traten die Land-
frauen am Abend 
die Heimreise an 
und erreichten ge-
gen 20 Uhr wieder 
Hasbergen und 
Hagen. � o

In Flüsterbooten – elektrisch betrieben und na-
hezu lautlos – ging es für die Landfrauen über 
die Berkel.
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Zur Einstimmung ging es für die Landfrauen auf den Wochenmarkt.

Leichtigkeit,  
die mich trägt. 
Kompression, 
die mich unterstützt.

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

BANDAGEN  
KOMPRESSION
FUSSEINLAGEN 
GEHHILFEN  
ORTHETIK   
PROTHETIK

Iburger Straße 28
49082 Osnabrück
Tel. 0541 89091

www.langen-orthopaedietechnik.de

GRATIS

KOSTENLOSER
PARKPLATZ

in der Baumwollstr.

PERSÖNLICHE
BERATUNG

85

ÜBER 85 JAHRE
KOMPETENZ

BLICK ZU DEN NACHBARN

Sedlmair wieder  
Prädikatsbuchhandlung
Siegel des Börsenvereins wurde Anfang Mai  
vom Kulturminister verliehen

Die Buchhandlung Sedlmair hat 
erneut die Auszeichnung „Prä-
dikatsbuchhandlung – Partner 
für Leseförderung“ bekommen. 
Der Landesverband Nord des 
Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels vergibt das Sie-
gel in Zusammenarbeit mit dem 
niedersächsischen Kulturminis-
terium alle zwei Jahre an Buch-
handlungen, die sich mit ihren 
Angeboten und Projekten ins-
besondere an Kinder und Ju-
gendliche wenden.
Niedersachsens Kulturminister 
Falko Mohrs hat die Auszeich-
nung „Prädikatsbuchhand-
lung – Partner für Leseförde-
rung“ Anfang Mai verliehen. 

Lea Franz, Leitung des Kinder- 
und Jugendbereichs bei Sedlmair, 
nahm die Auszeichnung von Fal-
ko Mohrs an. 

„Lesen stärkt, bildet, eröffnet 
neue Sichtweisen – und Kindern 
eine gute Zukunft: Nicht nur für 
schulischen und beruflichen Er-
folg, sondern auch für die ge-
sellschaftliche Teilhabe ist Le-
sen eine der Schlüsselkompe-
tenzen“, erklärte Mohrs. 
Branka Felba, Vorsitzende des 
Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels – Landesverband 
Nord ergänzte: „Wir lernen je-
den Tag – nicht nur durch un-
sere eigenen Erfahrungen und 
Taten, sondern auch durch die 
Geschichten, Erzählungen und 

Gedanken unserer Mitmen-
schen.“
In der Buchhandlung Sedlmair 
ist die Freude über die bereits 
sechste Auszeichnung groß. 
„Uns ist dieses Siegel wichtig, 
wir wollen schließlich Flagge 
zeigen“, sagt Geschäftsfüh-
rer Sandro Gehlhaar. Das Buch-
geschäft engagiert sich viel-
fältig im Bereich Kinder- und 
Jugendbuch, unter anderem 
durch Leseclubs, Kooperati-
onen mit Schulbibliotheken 
und den alljährlichen Vorlese- 
wettbewerb.� o
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Hagen a.T.W.
Freibad  05401 99655

Bad Iburg
Freibad  05403 542482

Lengerich
Hallen- u. Freibad  05481 5577

Lienen
Hallenfreibad  05483 74298

Tecklenburg
Waldfreibad  05482 288

Täglich von 10 bis 20 Uhr

Tauch mal wieder auf!Tauch mal wieder auf!

Hagen a.T.W. 
Freibad  05401 99655 
Hallenbad  05401 98513

Lengerich 
Freibad  05481 5577

Lienen 
Hallenfreibad  05483 74298

Tecklenburg 
Waldfreibad  05482 288

BWG  

Immer auf dem  
Laufenden mit unserem  

WhatsApp-Kanal:
QR-Code scannen und 

aktuelle Informationen 

zu den Hagener  
Öffnungszeiten erhalten!

AWIGO-Schadstoffmobil in Hagen
Wer seinen Keller entrüm-
pelt hat und nun Sonderabfall 
in kleinen Mengen entsorgen 
möchte, ist beim Schadstoffmo-
bil genau richtig. 
Die AWIGO Abfallwirtschaft 
Landkreis Osnabrück bietet al-
len Privathaushalten am Sams-
tag, 7. Juni auf dem Pausen-
hof der Grundschule St. Martin 
(Schulstraße) in der Zeit von 9 
bis 12 Uhr den kostenlosen Ent-
sorgungsservice an.

Folgendes kann in haushaltsüb-
lichen Mengen zum Schadstoff-
mobil gebracht werden: 
Abbeizmittel, Batterien und 
Bleiakkus, Energiesparlampen, 
FCKW-haltige Stoffe, Feuerlö-
scher, Foto- und Hobbychemi-
kalien, Frostschutzmittel, Holz-
schutzmittel, Lack- und Farbei-
mer aus Kunststoff oder Metall, 
Laugen, Leuchtstoffröhren, Pes-
tizide, Pflanzenschutzmittel, 
Ölfarben, Quecksilber, Rost-

umwandler, Salmiak, Säuren, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Spiritus sowie Spraydosen. 
Neben Schadstoffen können 
auch Elektrokleingeräte wie 
etwa Föhn, Kaffeemaschine, 
Radio, die mit dem Symbol der 
durchgestrichenen Mülltonne 
gekennzeichnet sind, am Schad-
stoffmobil abgegeben werden. 
Das gilt auch für ältere Kleinge-
räte ohne Kennzeichnung. 

Völlig ausgehärtete Farbreste 
und ausgetrocknete Pinsel kön-
nen über die Restmülltonne 
entsorgt werden, da die schad-
stoffhaltigen Lösemittel in den 
Farben bereits verdunstet sind. 
Aufgrund der Rücknahme-
pflicht für den Handel bei Altöl 
kann dieses nicht beim Schad-
stoffmobil entgegengenom-
men werden.�  o

Frohe und ermutigende Klänge
Martinus-Chor sang vor großem Publikum bei „Hagener Sonntagsmusik“
Im Rahmen der beliebten Ver-
anstaltungsreihe „Hagener 
Sonntagsmusik“ lud der Marti-
nus-Chor der Gemeinde St. Mar-
tinus zu einem bewegenden 
Konzert in die Ehemalige Kir-
che ein – und zahlreiche Musik-
freunde folgten der Einladung.
Gleich zu Beginn begrüßte Ma-
rion Martin, Sprecherin des Cho-
res, das Publikum und freute 
sich sichtlich über das große 
Interesse. Sie versprach einen 
Nachmittag voller froher und 
mutmachender Lieder – ein 
Versprechen, das der Chor ein-
drucksvoll einlöste.
Eröffnet wurde das Konzert mit 
dem offiziellen Hymnus zum 
Heiligen Jahr 2025: „Pilger der 
Hoffnung“ (Musik: Francesco 
Meneghello, Text: Pierangelo 
Sequeri, deutsche Übersetzung: 
Jakob Johannes Koch). Mit die-
sem klangvollen Auftakt stimm-
ten die Sängerinnen und Sänger 
das Publikum auf ein abwechs-
lungsreiches Programm ein, das 

eine harmonische Mischung 
aus klassischen und zeitgenös-
sischen geistlichen Werken bot.
Unter der Leitung von Josef Ber-
ger, der den Chor virtuos und 
kreativ am Flügel begleitete, 
entfaltete sich ein Klangbild vol-
ler Tiefe und Ausdruck. Ergän-
zend setzte Pfarrer Coffi mit ein-
fühlsamem Einsatz von Rhyth-
musinstrumenten besondere 
musikalische Akzente.
Die 52 Chormitglieder sangen 
mit spürbarer Freude und be-
eindruckten in der akustisch 
besonderen Atmosphäre der 
Ehemaligen Kirche durch musi-
kalische Präzision und emotio-
nale Ausdruckskraft. Der Funke 
sprang schnell auf das Publikum 
über – kräftiger Applaus beglei-
tete die einzelnen Darbietun-
gen und würdigte die Vielfalt 
des Repertoires.
Nach etwa einer Stunde endete 
das Konzertprogramm mit dem 
berührenden Lied „Frieden für 
die Welt“ (Text: D. Dicker, Musik: 

Siegfried Fietz, Satz: Josef Ber-
ger). Als stimmungsvoller Ab-
schluss erklang das irische Se-
genslied „Möge die Straße uns 
zusammenführen“, das auf Ein-
ladung des Chorleiters von allen 
Anwesenden gemeinsam ge-
sungen wurde.

Der Martinus-Chor verabschie-
dete sich unter großem Beifall 
und gab zugleich einen Aus-
blick auf den nächsten Auftritt: 
Zu hören ist der Chor wieder 
am Pfingstsonntag im Hochamt 
um 10 Uhr in der St. Martinus- 
Kirche.�  o
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Geistliche und weltliche Lieder trug der Martinus-Chor bei der Sonntags-
musik in der Ehemaligen Kirche vor.
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Markisen 

Terrassendächer 

Glas-Schiebewände 

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees 

Insektenschutz 

Montage & Service

Reparaturen  

JETZT MIT
CASHBACK 
BONUS

mehr auf 

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

Besuchen 
Sie auch
unseren

Showroom

Adlerschießen im Wiesental
Schützenverein Hagen-Mentrup auf Königssuche
Bei strahlendem Sonnenschein, 
dem Duft von Bratwurst in der 
Luft und kühlem Bier startete 
der Schützenverein Hagen-
Mentrup von 1913 am 26. April 
in die diesjährige Suche nach 
einem neuen König oder einer 
neuen Königin. Die Schützinnen 
und Schützen versammelten 
sich in bester Laune im Wiesen-
tal und nahmen das hölzerne 
Federvieh ins Visier.
Doch der Adler hatte es in die-
sem Jahr besonders in sich: Wi-
derstandsfähig und standhaft 
trotzte er tapfer den gezielten 
Schüssen. Stück für Stück wurde 
er von den treffsicheren Schüt-
zen gerupft, bis nach rund zwei 
Stunden nur noch der Rumpf 
übrigblieb.

Das Adlerschießen ist nur der 
Auftakt für ein ereignisreiches 
Festwochenende im Wiesen-
tal: Am Samstagabend, dem 14. 
Juni, lädt der Verein zur Som-
mer-Nachts-Party ins Festzelt 
ein. 
Wer auch einmal auf den Adler 
schießen möchte, hat am Sonn-
tag, dem 15. Juni, auf dem tradi-
tionelle Schützenfest die Mög-
lichkeit. 
Denn ein Programmpunkt ist 
das Ausschießen eines Bürger-
königs, an dem Jeder teilneh-
men kann. Auch das Ergebnis 
des Adlerschießens vom April 
wird bekanntgegeben – musi-
kalisch begleitet unter anderem 
vom  Musikzug Wiesental. � o

Mai-Andacht der  
Kolpingsfamilie Hagen
Der Mai gilt neben dem Oktober 
als Marienmonat, in dem beson-
ders der Gottesmutter Maria ge-
dacht wird. Das nimmt die Kol-
pingsfamilie Hagen jedes Jahr 
zum Anlass, eine Maiandacht 
auf dem Hof der Familie Well-
mann in der Kollage abzuhal-
ten. Auch in diesem Jahr griff 
sie diese Tradition wie-
der auf und konnte am 
Sonntag, 11. Mai, wie-
der auf die Gastfreund-
schaft der Familie Well-
mann zählen.
Am Sonntag dem 11. 
Mai. fand die jährliche 
Maiandacht der Kol-
pingsfamilie Hagen 
statt.
Das Vorbereitungsteam 
hatte unter der Lei-
tung von Frank Höcker-
schmidt einen wunder-
schönen Marienaltar 
gestaltet. Pastor Jörg 
Ellinger und Elisabeth 
Knochenwefel leiteten 

mit Gebeten, Texten und Lie-
dern durch die kleine Andacht. 
Nach dem gemeinsamen Beten 
und Singen blieben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer noch 
auf ein Getränk und eine Brat-
wurst zusammen und ließ das 
Wochenende gemeinsam aus-
klingen. � o

Die Mai-Andacht der Kolpingsfamilie Hagen in der Kollage war wieder 
gut besucht.

Passend zur Andacht hatten Mitglieder ei-
nen Marienalter hergerichtet.
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Wunder-Werkstatt  
im Juli geschlossen
In den Sommerferien bleibt die 
Wunder-Werkstatt in der Hage-
ner Dorfstraße geschlossen. Die 
letzten Ausgaben vor der Som-
merpause findet deshalb am 
Mittwoch, 25. Juni, statt. 
Gemeinsam mit dem Repair 
Café Hagen gibt die Awigo in 
der Wunder-Werkstatt gut er-
haltene Spielsachen an Sozialar-
beiterinnen und Sozialarbeiter 
aus der Kinder-, Jugend-, Fami-
lien- oder Flüchtlingshilfe in der 
Region Osnabrück aus. 
Sie können die Spielsachen kos-
tenlos und in unbegrenzten 
Mengen abholen. 
Die angebotenen Gegenstände 
wie Gesellschaftsspiele, Pup-

pen, Playmobil oder Lego sind 
Spenden, die auf den Awigo-
Recyclinghöfen  oder direkt in 
der Wunder-Werkstatt abgege-
ben wurden. 
Das ehrenamtliche Team des 
Repair Café Hagen überprüft 
die Spielsachen und bereitet sie 
wieder auf.
Die Sozialarbeiter müssen im 
Vorfeld lediglich einen Ter-
min zur Abholung unter Tel. 
05401/3655761 vereinbaren 
und einen Dienstausweis mit-
bringen. 
Wieder geöffnet nach der Som-
merpause ist die Wunder-Werk-
statt am Mittwoch, 6. August.� o
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Viele Spielsachen stehen zur Abholung in der Hagener Wunder- 
Werkstatt bereit. 



Das Hagener Rathaus  
zum Ausmalen
Im vergangenen Jahr haben wir 
unsere Leserinnen und Leser 
aufgefordert, uns Vorschläge 
für ein Hagener Kunstbild zu 
machen. Dabei sind viele tolle 
Ideen zusammengekommen. 
Derzeit ist der Künstler dabei, 

das Plakat mit vielen Hagener 
Motiven zu zeichnen. Einige 
Motive sind bereits fertig. Eines 
davon – das Hagener Rathaus 
– drucken wir in der Mitte der 
Zeitung zum Ausmalen ab. Viel 
Spaß dabei!� o





18  |  Hagener Marktbote

Neue Kita im Goldbachtal 
eröffnet
Kita-Leiterin Dobiat: „Jedes Kind soll in seinem eigenen 
Tempo wachsen“
Da machten die Krippenkinder 
große Augen. Kita-Leiterin Julia 
Dobiat  führte eine Delegation 
aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der Gemeindeverwaltung 
sowie der Kirchen durch die 
neue Kita im Goldbachtal in Gel-
lenbeck. Die Einrichtung ist am 
Donnerstag, 22. Mai, offiziell er-
öffnet worden. Rund 50 Gäste 
hatten sich im Foyer der gerade 
fertig gestellten Einrichtung 
versammelt.
In die Räume eingezogen sind 
Kinder, Erzieherinnen und alle 
weiteren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bereits Anfang 
Mai. Sie beleben die moderne 
Einrichtung mit Snoezel- und 
Matschraum sowie den farblich 
harmonisch gestalteten Grup-
pen. 
Die Begrüßungsrede hielt Anke 
Fuchs, pädagogische Geschäfts-
führerin des evangelisch-luthe-
rischen Kirchenkreises Melle-
Georgsmarienhütte, hatte ei-
nen Kirschbaum mitgebracht. Er 
stand nicht nur für das Obst, das 
prägend für Hagen ist, sondern 

knüpfte auch an die Namen 
der Kita-Gruppen an: Erdbeere, 
Himbeere, Johannisbeere, Prei-
selbeere und Stachelbeere. Für 
die Kita im Goldbachtal sei nicht 
nur ein neues Gebäude entstan-
den. Der Kirchenkreis als Ein-
richtungsträger habe auch ein 
neues Erzieherinnenteam zu-
sammengestellt. 
Julia Dobiat lobte das große En-
gagement ihres Teams in den 
vergangenen Jahren. Anfangen 
hat die Kita vor drei Jahren mit 
einer Gruppe, die in der Jäger-
bergschule in Hagen unterge-
bracht war. Schnell wuchs die 
Kita auf die heutigen fünf Grup-
pen, die Trägerschaft übernahm 
der Kirchenkreis. 
Das Gebäude sei auf die Bedürf-
nisse und das Konzept der Kita 
ausgerichtet, so Dobiat. „Wahr-
nehmung“ ist der Schwerpunkt 
der pädagogischen Arbeit. 
Dementsprechend gibt es etwa 
einen Matsch- und einen Snoe-
zelraum. „Jedes Kind soll in sei-
nem eigenen Tempo wachsen“, 
so Dobiat. 

Die Hagener Bürgermeisterin 
Christine Möller bezeichnete 
den Bau der Kita als eine Investi-
tion in die Gellenbecker Zukunft 
und auch in die der Gesellschaft. 
6.000 Quadratmeter groß ist das 
Grundstück, auf dem das Ge-
bäude steht. Dahinter liegt ein 
Spielplatz, konzipiert auf die 
Bedürfnisse von Krippen- und 
Kita-Kindern.
Pastor Stefan Wagner von der 
evangelisch-lutherischen Me-
lanchthon-Gemeinde freute 
sich, dass die Kita im Goldbach-
tal nun mit Leben gefüllt werde. 

Grußworte gab es auch von 
Gritt Kriesen-Igelbrink, stellver-
tretende Vorsitzende der Me-
lanchthon-Gemeinde, und Pfar-
rer Hermann Hülsmann von der 
katholischen Pfarreiengemein-
schaft in Hagen.
Pastor Wagner spendete an-
schließend allen Kita-Gruppen 
seinen Segen. Insgesamt fünf 
Krippengruppen werden der-
zeit in der Einrichtung betreut. 
Aus einer von ihnen wird nach 
den Sommerferien eine Kita-
Gruppe. Die sechste Gruppe ist 
noch frei. � are o

Auf Augenhöhe: Pastor Stefan Wagner und Bürgermeisterin Möller be-
suchten mit anderen offiziellen Vertretern die Gruppenräume.

Die Kita im Goldbachtal wurde Ende Mai auch offiziell eröffnet.
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Sport im Park: Bewegung 
für alle Altersgruppen
Kostenloses Mitmachangebot am 17. August  
an der Gellenbecker Kirche
Bewegung an der frischen Luft:  
Am Sonntag, 17. August, findet 
von 15 bis 18 Uhr erneut die Ak-
tion „Sport im Park“ statt – die-
ses Mal auf der Grünfläche an 
der Gellenbecker Kirche. Das 
offene Bewegungsprogramm 
richtet sich an Menschen jeden 
Alters und Fitnessniveaus.
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können sich auf ein ab-
wechslungsreiches Angebot 
freuen – von leichten Übungen 
bis zu sportlichen Herausforde-

rungen. Ziel ist es, gemeinsam 
in Bewegung zu kommen, et-
was für die Gesundheit zu tun 
und Freude an körperlicher Ak-
tivität zu erleben.
Zusätzlich besteht die Möglich-
keit, das Parksportabzeichen zu 
erwerben. Die Veranstaltung ist 
kostenlos und eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Veranstal-
tet wird „Sport im Park“ von der 
Spvg. Niedermark und dem Ha-
gener SV. � o

Infoveranstaltung

19.06.2025, 19:00 Uhr
im medicos, Weidenstraße 2-4, 49080 Osnabrück

Referenten: 
Dr. med. Jürgen Apel und PD Dr. med. Olaf Rolf,  
Chefärzte der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

Künstliche Hüft- und Kniegelenke  
Minimal-invasive OPs, Fast Track Surgery und Robotik

Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten:

T 0541 502-2550

Für weitere Infos bitte 
QR-Code scannen
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FSJBFDFSJ 
BFDFSJB 
SJBFDFSJ 

Mach Dein FSJ/BFD  
beim Hagener SV!
Der Hagener SV sucht zum 01.08.2025 für ein Jahr einen 
jungen Menschen, der einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
oder ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im Verein  
absolvieren möchte.

Bewerbungen an: info@hagener-sv.de

WIR SUCHEN DICH!

Energie für die Region. 
Nähe, die verbindet.
Wir sind die TEN eG – und wir sind hier zuhause. Als Team aus 
der Region wissen wir, wie wichtig kurze Wege und persönlicher 
Kontakt sind. Ob im Büro, im Netzgebiet oder vor Ort bei unse-
ren Kundinnen und Kunden: Unsere Arbeit sorgt dafür, dass der 
Südkreis Osnabrück lebendig bleibt. Gemeinsam gestalten wir 
das, was uns alle verbindet.

Komm ins Netzwerk: jobs.ten-eg.de

25_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_08.indd   7625_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_08.indd   76 20.05.25   14:0020.05.25   14:00

STELLEN
M

A
RK

T

Kasselmann als Schirmherr
Abendessen für Sponsoren von Tierskulpturen an der 
Grenze zum Iburger Tegelsee
Als Schirmherr lud Ulrich Kas-
selmann die Mitglieder des Bad 
Iburger Vereins Forum mitei-
nander Pro Mensch zu einem 
gemütlichen Abendessen im 
Kaminzimmer auf seinem Hof 
nach Hagen ein. Für den Ver-
einsvorsitzenden Gerd Schö-
wing eine hervorragende Gele-
genheit, den Sponsoren für das 
aktuelle Inklusionsprojekt des 
Vereins für ihre Unterstützung 
zu danken. 
Offiziell wird am 4. September 
dieses Jahres eine ganz beson-
dere Oase der Ruhe am Sana-
torium Kassen in Bad Iburg an 
der Grenze zur Tegelwiese ein-
geweiht. Dafür wurden im Auf-
trag des Vereins sieben heimi-
sche Tiere in Bronze gegossen, 
die speziell auch für behin-

derte Menschen therapeuti-
sche Wirkung haben. Nicht nur 
Pferde unterstützen gehandi-
capte Menschen, auch das Strei-
cheln des weichen Fells einer 
Kuh wirkt beruhigend. Oftmals 
reicht aber auch schon das Be-
obachten eines Tieres, um die 
kognitiven Fähigkeiten eines 
Menschen mit Einschränkungen 
zu fördern. 
Der Abend bei Ulrich Kassel-
mann und seiner Familie bot 
dann auch einen angenehmen 
Rahmen, um sich über das Pro-
jekt zu unterhalten und noch ei-
nige Sponsoren zu finden, die 
die restliche Finanzierung der 
imposanten Tierskulpturen ge-
währleisten. Nun fehlen nur 
noch einige tausend Euro für 
die geplanten Infotafeln, die die 

Ulrich Kasselmann und seine Frau Bianca luden Mitglieder des Forums 
miteinander Pro Mensch zu einem Abendessen ein.

Die Bronzeskulpturen werden schon bald am Sanatorium Kassen zu be-
wundern sein.
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Verbindung der Tiere und der 
Inklusion vor Ort dokumentie-
ren sollen.
Für seine Gäste hatte Hofbesit-
zer Kasselmann noch eine be-
sondere Überraschung vor-
bereitet. Sein Mitarbeiter und 
Goldmedaillengewinner von 
Paris, Frederic Wandres, war 
ebenfalls eingeladen und hatte 

seine Goldmedaille mitge-
bracht. Alle Gäste nutzten die 
Gelegenheit, einmal im Leben 
eine solche Besonderheit be-
rühren zu dürfen und ließen 
sich stolz damit fotografieren. 
Ein besonderer und gelungener 
Abend für Gastgeber und Gäste.
� spn o
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Dieses Mal von Jugendpflegerin Johanna Faber
„Happy Birthday liebe Kirche“ 
– das könnte man so sagen, 
denn viele sprechen vom Ge-
burtstag der Kirche, wenn 
sie über Pfingsten sprechen. 
Aber warum wird dieses 
Fest eigentlich als 
Geburtstag der 
Kirche bezeich-
net? Was ist an 
diesem Tag 
so Besonde-
res, dass wir 
ihn als einen 
Neuanfang, 
eine Geburts-
stunde der Ge-
meinschaft der 
Gläubigen feiern?
Vor vielen Jahren, an einem 
bestimmten Tag, geschah et-
was Wundervolles und Ein-
zigartiges: Die Jünger Jesu, 
die damals zusammen waren, 
wurden vom Heiligen Geist 
erfüllt. Dieses Ereignis ist im 
Neuen Testament ausführlich 
beschrieben und gilt als ent-
scheidender Moment in der 
Geschichte des Christentums. 
Das bedeutet, sie erhielten 
eine besondere Kraft und In-
spiration, um ihre Botschaft 
von Liebe, Hoffnung und Ver-
gebung in die Welt zu tragen. 
Plötzlich konnten sie in ver-
schiedenen Sprachen spre-
chen, sodass Menschen aus 
aller Welt sie verstehen konn-
ten. Dieses Sprachwunder 
war ein Zeichen dafür, dass 
die Botschaft Jesu für alle 
Menschen gedacht ist, un-
abhängig von ihrer Herkunft 
oder Sprache.
Dieses Ereignis markiert den 
Beginn der christlichen Ge-
meinschaft, die heute als Kir-
che bekannt ist. 
Es ist sozusagen der Tag, an 
dem die Kirche „geboren“ 
wurde – durch den Heiligen 
Geist wurde sie lebendig und 
aktiv. Seit diesem Tag wächst 
die Gemeinschaft der Gläu-
bigen, verbunden durch den 
Glauben an Jesus Christus 

und durch die Kraft des Hei-
ligen Geistes. Pfingsten erin-
nert uns daran, dass Glaube 
und Gemeinschaft durch den 
Geist Gottes gestärkt werden. 

Es ist ein Fest der Freude, 
des Zusammenkom-

mens und des 
Neuanfangs. Für 

Christen ist es 
ein besonde-
rer Tag, um 
sich daran zu 
erinnern, wie 

wichtig der 
Geist Gottes 

für das Leben 
und die Gemein-

schaft der Gläubi-
gen ist.

In Hagen zeigen wir diese Be-
deutung immer wieder durch 
verschiedene Aktionen und 
Veranstaltungen. Gemeinsam 
bereiten wir Feste vor, feiern 
Gottesdienste, die ökume-
nisch gestaltet sind und tref-
fen uns bei Zeltlagern oder 
Ausflügen. 
Dort kommen wir zusammen, 
um Gemeinschaft zu erleben, 
Musik zu hören und den Geist 
Gottes zu spüren. All diese 
Aktivitäten sind Ausdruck un-
serer Verbundenheit und un-
seres Glaubens, den wir ge-
meinsam leben und feiern.
Pfingsten ist also nicht nur 
ein historisches Ereignis, son-
dern auch eine Einladung 
an uns alle, den Geist Gottes 
in unserem Alltag zu spüren 
und seine Botschaft weiter-
zugeben. 
Es ist eine Zeit des Neuan-
fangs, des Zusammenwach-
sens und der Hoffnung. 
Ich wünsche allen wunder-
bare Pfingsttage, die erfüllt 
sind vom Heiligen Geist und 
seiner Botschaft. 
Möge dieser Geist uns alle 
begleiten, stärken und inspi-
rieren, damit wir als Gemein-
schaft wachsen und die Liebe 
Gottes in die Welt tragen 
können.

DAS GEISTLICHE WORT

Lagerhelfer/in (m/w/d)
für das Bekleidungslager gesucht, zum Lkw abladen  
und/oder Ware einlagern, kommissionieren und verdichten  

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für die Aufbereitung/Bügelei/Dampfpuppe 
zu sofort gesucht.
Vollzeit, Teilzeit oder Minijob, flex. zwischen 7.00 bis 16 Uhr,  
für Bekleidungslager in Hagen a.T.W. 

Wir freuen uns auf Sie! 

GBT Bücher | Textilaufbereitung  
mit Familientradition seit 30 Jahren 
info@gbt-buecher.de 
Tel. 05401-84 29 820

Wir suchen zum 01.08.2025 eine

Pädagogische  
Assistenzkraft (m/w/d) 

unbefristet mit einer Wochenarbeitszeit von 13 Stunden  
für die Tätigkeit als Drittkraft in einer Krippengruppe  
(überwiegend für die Mittags- und Nachmittagszeit bis  
15.00 Uhr). Die Vergütung der Stelle erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Kindertagesstätte
St. Josef, Hasbergen: www.kitas-st-elisabeth-os.de
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die 
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Frau Christiane Brüggen · Kolpingstr. 3 · 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
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„Church & Flames“  
in Gellenbeck
Bei der Veranstaltung der KJG wurde bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert
Am letzten Maitag leuchtete auf 
dem Gelände der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt wie-
der bunte Lichter. Anlass war 
die Veranstaltung „Church & 
Flames“, die die Katholische Ju-
gend Gellenbeck (KJF) alle zwei 
Jahre organisiert.

Das Programm begann bereits 
am Nachmittag mit zahlreichen 
Angeboten für Kinder. Sie konn-
ten sich auf Hüpfburg, Spielemo-
bil und beim Stationslauf austo-
ben. Auch das Kinderschminken 
und die leckeren Waffeln wur-
den sehr gut angenommen. 
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Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de

Arbeiten für das Panoramabad
Das Panoramabad ist ein attraktives Familien-, Freizeit- und Well-
nessbad mit vielfältigem Angebot für Jung und Alt, das zur Unter-
nehmensgruppe der Stadtwerke Georgsmarienhütte gehört. Enga-
gierte und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeichnen 
unser Bad aus.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine(n) zuverlässige(n) und 
kollegiale(n)

Fachangestellte(n) für  
Bäderbetriebe (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit ist möglich

Ihre Aufgaben:
o   o   Sie beaufsichtigen den Badebetrieb und sind für die Betreuung  

der Badegäste verantwortlich.
o   o   Sie sind für die Durchführung und Einhaltung der bestehenden 

Hygienerichtlinien verantwortlich.
o   o   Darüber hinaus sind Sie für die Sicherung des technischen Betriebs-

ablaufs als auch für die Pflege und Wartung der bäder- und freizeit-
technischen Einrichtungen zuständig.

o   o   Sie haben Spaß bei der Betreuung unserer Saunagäste und der 
Durchführung von Aufgüssen.

o  o  Sie führen Schwimmkurse und Aquafitnesskurse durch.
o   o   Auch die Überprüfung der Wasserqualität liegt in Ihren Verantwor-

tungsbereich.
o  o  Sie sind erster Ansprechpartner für unsere Besucher.
o   o   Vorbereitungs- und Abschlussarbeiten zu Beginn und Ende der 

Saison gehören ebenfalls zum Aufgabenbereich.

Ihr Profil:
o   o   Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Schwimm-Meister-

gehilfen* oder Fachangestellten* für Bäderbetriebe.
o   o   Bereitschaft zu wechselndem Schichtdienst, auch an Wochenenden 

und Feiertagen.
o   o   Teamorientierte, freundliche und sorgfältige Arbeitsweise.
o   o   Gute Kenntnisse in der Bädertechnik.

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zu-
kunftsorientierten Unternehmen mit der Möglichkeit zum eigen-
verantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten 
Arbeitsatmosphäre. Neben einer attraktiven Vergütung nach TVöD mit 
entsprechenden Zulagen, 30 Tagen Urlaub und betrieblicher Alters-
versorgung bieten wir Ihnen weitere Incentives, wie z.B. die Möglich-
keit zur Nutzung eines JobRades.

Verstärken Sie unser Team!
Schicken Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Badleiter, Herr Thomas Kaulingfrecks, 
unter der Telefonnummer 05401/8292-54 zur Verfügung. 

Bitte bewerben Sie sich über unserer Internetseite: 
https://www.pb-gmhuette.de/Jobs.

Panoramabad GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte

Panoramabad GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte 

www.pb-gmhuette.de
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schwimmer
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Das Kennzeichen der Veranstaltung: die bunten Lichter, die in der Dun-
kelheit für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgen.
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Neue Therapieliege für  
das Haus Sankt-Joachim
Physiotherapie in der Niedermark spendet  
erste Ausstattung für den Therapieraum
Das Haus Sankt-Joachim hat 
kürzlich die ersten Einrichtungs-
gegenstände für seinen neuen 
Therapieraum erhalten. Sandra 
Fröhlich-Gloger, Inhaberin der 
Physiotherapie in der Nieder-
mark, übergab eine Therapie-
liege sowie weiteres Behand-
lungsmaterial an die Einrichtung.
„Beim Tag der offenen Tür am 
25. Januar fiel mir bei einer Füh-
rung der noch nicht eingerich-
tete Therapieraum auf“, be-
richtet Sandra Fröhlich-Gloger. 
„Wenige Tage später wurde in 
meiner Praxis eine neue Mul-
tifunktionsliege geliefert – so 
entstand die Idee, unsere bisher 

genutzte Therapieliege weiter-
zugeben.“
Nach einem kurzen Austausch 
mit Florian Schönhoff, Ge-
schäftsführer der Pflegeeinrich-
tungen in Hagen und Gellen-
beck, war schnell eine Einigung 
erzielt. Die Therapieliege trat 
kurzerhand auf Transportrollen 
den Weg zum Haus Sankt-Joa-
chim an – direkt zu Fuß durch 
die Nachbarschaft.
Anfang März nahmen Florian 
Schönhoff und Pflegedienstlei-
ter Jonas Rohm die Spende offi-
ziell entgegen. Die Freude über 
die ersten Ausstattungsteile für 
den Therapieraum war groß.� o

Sandra Fröhlich-Gloger spendete eine Therapieliege für das Haus Sankt-
Joachim. Florian Schönhoff (Mitte) und Jonas Rohm nahmen sie entge-
gen.

Zu Open-Air-Messe mit Diöze-
sanseelsorger Maik Stenzel fan-
den dann auch viele weitere Ge-
meindemitglieder den Weg zur 
Wiese vor der Gellenbecker Kir-
che. Das Thema Brücken bauen 
wurde eindrucksvoll in einem 
Regenbogenbild festgehalten. 
Nach der Messe stand der Pizza 
Truck von Creativ bereit. Beson-
ders großen Anklang fand die 
Nudelpizza, aber auch die an-
deren Sorten waren heiß be-
gehrt, sodass man viele ein 

zweites oder sogar drittes Mal 
zum Stand gehen sah. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde 
getanzt, gesungen und gesellig 
zusammengestanden und auch 
der einsetzende Regen ließ die 
Besucher nicht davon abhalten, 
weiter zu feiern.
„Church & Flames“ findet alle 
zwei Jahre auf dem Gelände der 
Kirche statt. Im Hintergrund wir-
ken neben der KJG viele weitere 
Kräfte wie Vereine, Verbände 
und auch Privatleute mit. � o
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Wir suchen zu sofort eine

Heilpädagogische  
Fachkraft (m/w/d) 

unbefristet mit einer Wochenarbeitszeit von mind. 33,5 Stun-
den. Die Vergütung der Stelle erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Kindertagesstätte
St. Josef, Hasbergen: www.kitas-st-elisabeth-os.de
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die 
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Frau Christiane Brüggen · Kolpingstr. 3 · 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

zahnmedizinische  
Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit.

Ausserdem suchen wir ab dem 01.08.2025 oder 2026 eine 

Auszubildende (m/w/d)
zur zahnmedizinischen Fachangestellten.

Für nähere Informationen freuen wir uns  
über Ihre Kontaktaufnahme unter Tel. 05401/9351  
oder praxis-dr.schlueter@gmx.de

Zahnarztpraxis 
Dr. Hendrik Schlüter 

Natruper Straße 9 · 49170 Hagen a.T.W.
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Kunst, Kloster  
und Gartenträume
Ausflug des Vereins Kultur und Leben zum  
Kloster Gravenhorst und zu NaturaGart
KuL on Tour: Unter diesem 
Motto erlebte der Hagener 
Verein Kultur und Leben (KuL) 
Mitte Mai bei einem abwechs-
lungsreichen Ausflug ins Müns-
terland Kunst, Geschichte und 
Gartenkultur. Die Tour führte 
zunächst zur historischen Klos-
teranlage Gravenhorst in Hörs-
tel. Das rund 750 Jahre alte ehe-
malige Zisterzienserinnenklos-
ter dient seit 2004 als Kunsthaus 
und bietet Raum für zeitgenös-
sische Ausstellungen und kultu-
relle Projekte.
Ein besonderer Programm-
punkt war die humorvolle Zeit-
reise ins Jahr 1803: Miktrinken, 
in der Rolle einer Magd des da-
maligen Nonnenklosters, ließ 
den Alltag der Klosterbewoh-

nerinnen vor über 200 Jahren 
lebendig werden. Sitten, Ge-
bräuche und das harte Leben 
der damaligen Zeit wurden an-
schaulich und unterhaltsam ver-
mittelt.
Im Anschluss bot sich die Ge-
legenheit zum Besuch der Aus-
stellung „Jugend gestaltet“. Die 
Werke von Kindern und Jugend-
lichen aus dem Kreis Steinfurt 
zeugten von großer Kreativität 
und Vielfalt. Jährlich beteiligen 
sich bis zu 800 junge Talente im 
Alter von sechs bis 20 Jahren an 
dem renommierten Kunstwett-
bewerb.
Nach einer kurzen Weiterfahrt 
erreichte die Gruppe den Natu-
raGart Park in Ibbenbüren-Dö-
renthe. Nach einer Stärkung im 

Café Seerose erkundeten die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf eigene Faust das weit-
läufige Gelände mit seinen na-
turnah gestalteten Teichland-
schaften und farbenprächtigen 
Blumenbeeten. Ein besonderes 

Highlight war das größte Kalt-
wasseraquarium Deutschlands, 
in dem unter anderem impo-
sante Störe von über zwei Me-
tern Länge bestaunt werden 
konnten.� o

Eine Magd aus dem Nonnenkloster führte die Vereinsmitglieder zurück 
in den Alltag des Jahres 1803.
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Neue Outfits für die E4
Über neue Regenjacken von 
Möller & Mindrup Immobilien 
und einen neuen Trikotsatz 
von der okos Hausverwaltung, 
beide Firmen vertreten durch 
Nadine Mindrup, dürfen sich die 
jungen Kicker der E4 der JSG Ha-
gen -Niedermark freuen. 

Nach einem sehr guten zweiten 
Platz in der Hinrunde, geht die 
Mannschaft mit den neuen Out-
fits motiviert in die Rückrunde. 
Nach drei Spielen stehen sie 
mit guten 4 Punkten auf einem 
mittleren Tabellenplatz. � o

Regenjacken in schwarz von Möller & Mindrup Immobilien.

Sonnengelbe Trikots von der okos Hausverwaltung.
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JETZT 
BEWERBEN

www.riemann-w
erkzeugbau.de

Starke Technik.  
Starkes Team.  
Riemann.

Wir suchen:

› Teamleiter Werkzeugbau m/w/d

› Werkzeugmechaniker m/w/d

› TEBIS Programmierer m/w/d

› Zerspanungsmechaniker: Fachrichtung Frästechnik m/w/d

› Zerspanungsmechaniker: Fachrichtung Schleiftechnik m/w/d
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Pfingst-Cup 2025  
bei Spvg. Niedermark
Sechs Jugendturniere und ein Traditionsduell der Ü32
Die Spielvereinigung Nieder-
mark richtet auch in diesem 
Jahr wieder ihren traditionel-
len Pfingst-Cup aus. Vom 6. bis 
zum 9. Juni 2025 treten insge-
samt 60 Mannschaften aus 27 
Vereinen in sechs Jugendturnie-
ren gegeneinander an. Gespielt 
wird auf dem Sportgelände der 
Spvg. Niedermark – ein fester 
Treffpunkt für den regionalen 
Nachwuchsfußball.
Den Auftakt macht am Freitag, 
6. Juni, ab 17.30 Uhr das Turnier 
der C-Jugend. Am Pfingstsams-
tag, 7. Juni, folgt ab 18.30 Uhr 
das Spiel der Ü32-Mannschaften 
des Hagener SV und der Spvg. 
Niedermark um den Pokal der 
Bürgermeisterin. Aufgrund zu 
geringer Anmeldungen muss-
ten in diesem Jahr die Turniere 
der D-Jugend sowie der C-Junio-
rinnen abgesagt werden, sodass 

das Ü32-Duell am Samstag das 
einzige Spiel des Tages bleibt.
Am Sonntag, 8. Juni, geht es ab 
14 Uhr mit den Turnieren der 
E2- und E3-Jugend weiter. Der 
Pfingstmontag, 9. Juni, beginnt 
sportlich um 9.30 Uhr mit dem 
Turnier der U8- und U9-Mann-
schaften. Am Nachmittag, ab 
14 Uhr, schließen die jüngsten 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der U6- und U7-Jugend den 
diesjährigen Pfingst-Cup ab.
Alle Fußballinteressierten sind 
eingeladen, die jungen Teams 
anzufeuern und gemeinsam ein 
sportliches Pfingstwochenende 
in freundlicher Atmosphäre zu 
verbringen. Weitere Informati-
onen sowie die Spielpläne wer-
den in Kürze auf der Homepage 
der Spielvereinigung unter 
www.spvg-niedermark.de ver-
öffentlicht.� o

Geistlicher Missbrauch
Neue unabhängige Ansprechpersonen für Betroffene  
im Bistum Osnabrück 
Für Betroffene von Geistlichem 
Missbrauch stehen im Bistum 
Osnabrück zwei neue unabhän-
gige Ansprechpersonen bereit: 
die Pädagogin und Supervisorin 
Maria Feimann und der frühere 
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
rater und freiberufliche Coach 
Michael Oesterheld. Daneben 
bleibt Ingrid Großmann, evan-
gelische Pastorin, Coach, Super-
visorin und Mediatorin, weiter 
Ansprechperson. 
Maria Feimann leitete mehr als 
20 Jahre lang das Bildungshaus 
Ohrbeck in Georgsmarienhütte-
Holzhausen und hatte dort auch 
die pädagogische Leitung inne. 
Michael Oesterheld war mehr 
als zwei Jahrzehnte Leiter der 
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung (EFL) des Caritas-Sozial-
werkes St. Elisabeth in Vechta. 
Die beiden neuen Ansprechper-
sonen lösen Julie Kirchberg und 
Ludger Pietruschka ab, die diese 
Aufgabe nach langjähriger Tä-
tigkeit nun abgegeben haben. 
Die Ansprechpersonen stellen 
sich anwaltschaftlich auf die 
Seite der Betroffenen und arbei-
ten – jeweils nur mit deren Zu-

stimmung – Fragestellungen 
und Fälle soweit auf, dass sie 
von einer Klärungsinstanz des 
Bistums aufgegriffen und weiter 
begleitet werden können. Auf 
diesem Wege können den Be-
troffenen auch konkrete Hilfen 
wie etwa therapeutische Unter-
stützung oder Beratungsleis-
tungen angeboten werden. 
Im geistlichen Bereich sind 
Übergriffe – anders als in Fällen 
sexualisierter Gewalt – bislang 
nicht ohne weiteres strafrecht-
lich zu verfolgen. Dabei kann 
sich ein Machtmissbrauch im re-
ligiösen Kontext auf das Leben 
von Betroffenen ähnlich schäd-
lich auswirken. Geistlicher Miss-
brauch führt zu einem Verlust 
der spirituellen Autonomie und 
hat Auswirkungen auf die phy-
sische und psychische Gesund-
heit der Betroffenen. 
Die unabhängigen Ansprech-
personen für Geistlichen Miss-
brauch sind unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten zu er-
reichen: Maria Feimann, Tel. 
0800/7354128, E-Mail feimann@
intervention-os.de; Michael 
Oesterheld, Tel. 0800/0738121, 

E-Mail oesterheld@interven-
tion-os.de; Ingrid Großmann, 
Tel. 0800/5894815; E-Mail info@
grossmann-coaching.de. Wer 
sich postalisch an eine der 

Ansprechpersonen wenden 
möchte, erreicht die jeweilige 
Ansprechperson über das Post-
fach 1380, 49003 Osnabrück. � o
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„ES WAR EINMAL …“ – MÄRCHEN
Märchen-Meile | Erzähl-Theater | Live-Musik

Boccia Volksbank-Open | Beach-Atmosphäre uvm. 

www.stadtfest-gmhuette.de

StadT
fest
13.-15. JUNI 2025

GMHütt er

Weitere Infos unter:

Stadtfest 2025 vereint 
Beach-Atmosphäre und 
Märchenzauber
Live-Musik, Boccia-Turnier und märchenhafter  
Familienspaß vom 13. bis 15. Juni in Georgsmarienhütte
Auch in diesem Sommer wer-
den in der Georgsmarienhüt-
ter Innenstadt wieder die Lie-
gestühle ausgepackt, kühle 
Cocktails genossen, Boccia-Ku-
geln geworfen und gleich zwei 
„Beach-Partys“ gefeiert. Vom 
13. bis 15. Juni geht das Stadt-
fest in seine zweite Auflage und 
das bringt für die Besucherin-
nen und Besucher nicht nur das 
gewohnte Sommer-Strand-Fee-
ling mit, sondern taucht auch 
ein in die verzaubernde Welt 
der Märchen.
Erst im vergangenen Jahr war 
unter der Regie des Stadtmar-
ketingvereins aus den beiden 
ehemaligen Events „Cityfest“ 
und „GMHütte macht Urlaub“ 
das neue Georgsmarienhütter 
Stadtfest erwachsen. Die Idee, 
das Beste aus beiden Veranstal-
tungen zu einem großen Event 
zu kombinieren, ist dabei voll 
aufgegangen: „Wir hatten drei 
super Veranstaltungstage mit 
vielen Besucherinnen und Be-
suchern, sowohl beim Rahmen-

programm am Nachmittag als 
auch abends bei den Live-Kon-
zerten. Daran wollen wir mit na-
hezu gleichem Konzept bei der 
zweiten Auflage anknüpfen“, so 
Stadtmarketing-Geschäftsfüh-
rer Olaf Bick.
Hauptanlaufstelle bleibt somit 
der Rote Platz, wo die große 
Beach-Fläche mit Cocktail-
bar, Palmen, Liegestühlen und 
Konzertbühne aufgebaut wird. 
Am Freitag (13. Juni) sowie am 
Samstag (14. Juni) sorgen in den 
Abendstunden zwei Live-Bands 
für die perfekte Partystimmung. 
Die Band „Maraton“ wird dabei 
am Freitag den Auftakt machen. 
Die Münsteraner Gruppe gehört 
zu den angesagtesten Cover-
Live-Musik-Acts in der Region 
und verspricht eine musikali-
sche Zeitreise durch die Rock- 
und Pop-Ära der letzten drei 
Jahrzehnte. Mit „Caught Indie 
Act“ wird das Live-Musik-Pro-
gramm an den beiden Abenden 
komplettiert. Die bekannte Os-
nabrücker Band setzt voll und 

BLICK ZU DEN NACHBARN

ganz auf Indierock mit Hits von 
Mando Diao, Kings of Leon oder 
The Killers. Beide Konzerte star-
ten um 20 Uhr. Weitere High-
lights auf der Stadtfest-Bühne: 
am Samstag ab 15 Uhr ein Auf-
tritt der „Tanzfabrik“ sowie von 
16.30 Uhr bis 17 Uhr ein Konzert 
von Lennart Tecklenburg. Und 
am Abschlusstag des Stadtfes-
tes leitet das Borgloher Blas-
orchester ab 12 Uhr den Früh-
shoppen ein.
Doch nicht nur wegen der Büh-
nen-Shows oder den kühlen 
Cocktails lohnt sich ein Besuch 
auf dem Roten Platz – auch alle 
Boccia-Fans kommen dort wie-
der auf ihre Kosten. Die Spiel-
fläche für die bereits vierte Auf-
lage der „Volksbank Open“ be-
findet sich unmittelbar neben 
dem „GMHütte Beach“ und 
dürfte an allen drei Event-Ta-
gen Ort spannender Spiele sein. 
Noch sind einige wenige Plätze 
für das Turnier zu haben: „Für 
alle drei Tage sind noch Plätze 
buchbar. Wer Lust hat mitzuma-
chen, sollte also schnell sein“, so 
Bick. Anmeldungen sind noch 
bis zum 10. Juni unter www.
stadtfest-gmhuette.de möglich.
Und was bietet das Stadtfest 
sonst noch? „Eine ganze Menge, 
denn auch für die 2025er Auf-
lage des Stadtfestes haben wir 
uns wieder für ein begleiten-
des Motto entschieden, das in 
diesem Jahr alles rund um das 
Thema Märchen beinhaltet“, 
freut sich die Stadtfest-Projekt-
leiterin Doreen 
Prell. Konkret ver-
wandelt sich der 
Bereich von der 
Oeseder Straße 
entlang der Straße 
Am Rathaus bis 
zum Parkplatz hin-
ter dem Rathaus 
in eine zauber-
hafte Märchen-
meile. Auf dieser 
wird es neben the-
matisch passen-
den Suchbildern 
und märchenhaf-

ter Graffiti-Kunst auch einige 
lebensgroße Dioramen – also 
Schaukästen mit Figuren – zu 
bestaunen geben, die Szenen 
aus den bekannten Märchen 
wie Hänsel und Gretel, Rotkäpp-
chen oder Aschenputtel zeigen. 
„An jedem Märchen wird es zu-
dem ein Ausstellungsschild ge-
ben, welches die Geschichte so-
wie spannende Fakten in Schrift 
oder mittels QR-Code auch in 
Ton kindgerecht erläutert“, so 
Prell.
Außerdem wird eine Märchen-
bühne an der Meile aufgebaut, 
auf der an allen drei Veranstal-
tungstagen verschiedene Vor-
leseaktionen stattfinden und 
fabelhafte Geschichten erzählt 
werden. Fabelhaft ist auch das 
Stichwort für die Fabulara-Mu-
sikshow „Märchen sind cool“ 
am Sonntagnachmittag (ab 
15.30 Uhr) auf der Bühne am Ro-
ten Platz sowie für die Spielean-
gebote im Übergang zwischen 
dem Roten Platz und dem Park-
platz hinter dem Rathaus. An al-
len drei Tagen können dort ver-
schiedene Kinderspiele auspro-
biert werden – natürlich unter 
einem märchenhaften Einfluss.
„Das Stadtfest 2025 hält für jede 
Zielgruppe etwas bereit und wir 
freuen uns schon jetzt auf den 
dreitägigen Kurzurlaub mitten 
bei uns in der Innenstadt“, so 
Bick abschließend. Alle Infor-
mationen zum Programm sowie 
zum Boccia-Turnier gibt es unter 
www.stadtfest-gmhuette.de.� o

Auch in diesem Jahr verwandelt sich der Rote Platz in der Georgsmari-
enhütter Innenstadt beim Stadtfest wieder in eine sommerliche „Beach-
Landschaft“ mit Liegestühlen, Cocktail-Bar und Konzertbühne für Live-
Musik. 
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Ebenso wieder Teil des Stadtfestes: das Boccia-
Turnier der „Volksbank-Open“. Einige wenige 
Plätze für das Turnier sind noch frei. 
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Angebot bis 30.6.2025:Angebot bis 30.6.2025:

Feine & grobe Feine & grobe 
BraunschweigerBraunschweiger 
 0,99 €0,99 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch = Mettwoch Mittwoch = Mettwoch 
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St./St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

NackensteaksNackensteaks natur / 

mariniert  1,49 €1,49 €/100 g

GrillschinkenGrillschinken zum Selberbacken  1,39 €1,39 €/100 g

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

SchinkenwurstSchinkenwurst im Stück / 
geschnitten  1,49 €1,49 €/100 g

UNSERE ANGEBOTE
Mi., 5.6., bis Sa., 7.6.2025Mi., 5.6., bis Sa., 7.6.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Diner en blanc 
Der Heimatverein Hagen lädt 
auch in diesem Jahr wieder zum 
„Diner en blanc“: Am Samstag, 
28. Juni, ist „Alles in Weiß“ das 
bestimmende Motto im male-
rischen Garten des Alten Pfarr-
hauses. Denn die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer kleiden 
sich nicht nur in Weiß, sondern 

bringen auch selbst Tischdeko 
in der Farbe mit. Speisen, Ge-
tränke sowie Geschirr und Be-
steck werden ebenso von den 
Teilnehmern mitgebracht. Die 
Möblierung im Garten organi-
siert der Verein. Anmeldungen 
bei Thomas Plogmann unter Tel. 
0151/11732852.� o

Kostenlose Stoffwindeln 
zum Ausprobieren
Awigo stellt (werdenden) Eltern ein Probierpaket  
zur Verfügung
Der beste Abfall ist der, der gar 
nicht erst entsteht. Gemäß die-
sem Motto bietet die Awigo Ab-
fallwirtschaft Landkreis Osna-
brück GmbH  werdenden Eltern 
und jungen Familien ein kosten-
loses Stoffwindel-Starterset an.
Herkömmliche Wegwerfwin-
deln können bisher nicht re-
cycelt werden. In Deutschland 
müssen sie deshalb im Restmüll 
entsorgt werden, der in der Re-

gel verbrannt wird. Eine nach-
haltige Alternative bieten Stoff-
windeln, denn sie sind wasch-
bar und wiederverwendbar, 
und statt der ganzen Windel 
wird nur eine dünne Vliesein-
lage entsorgt.
Im Zuge eines Abfallvermei-
dungsprojektes stellt die Awigo 
(werdenden) Müttern und Vä-
tern deshalb nun jeweils ein 
kostenloses Stoffwindel-Pro-

bierpaket für ihr Kind zur Verfü-
gung. „Als Umweltdienstleister 
für das Osnabrücker Land ge-
hört es zu unseren Aufgaben, 
Bürgerinnen und Bürger dafür 
zu sensibilisieren, bewusster mit 
Ressourcen umzugehen, Abfälle 
zu vermeiden oder zu reduzie-
ren“, so Christian Niehaves, Ge-
schäftsführer der Awigo.
Stoffwindeln seien dafür ein Pa-
radebeispiel und bieten klare 
ökologische Vorteile, sind sich 
AWIGO-Aufsichtsratsvorsitzen-
der Bernhard Strootmann und 
die stellvertretende Aufsichts-
ratsvorsitzende Jutta Olbricht 
einig. „Es ist toll, dass die AWIGO 
mit dieser Aktion einen weite-

ren Beitrag zum Umweltschutz 
in der Region leistet. Ich freue 
mich, wenn möglichst viele El-
tern das Stoffwindel-Probierpa-
ket in Anspruch nehmen“, er-
gänzt Anna Kebschull, Landrä-
tin des Landkreises Osnabrück. 
Interessierte können sich ihr 
kostenloses Stoffwindel-Starter-
set ab Mai auf einem der sechs 
Awigo-Recyclinghöfe in Ankum, 
Dissen a.T.W, Georgsmarien-
hütte, Melle, Ostercappeln und 
Wallenhorst abholen. 
Alle Fragen zum Thema be-
antwortet das Awigo-Service-
Center gerne per E-Mail unter 
info@awigo.de sowie unter Tel. 
05401/365555.� o

Die Awigo stellt (werdenden) Eltern ein kostenloses Stoffwindel-Probier-
paket zur Verfügung. V.l.n.r.: Anna Kebschull, Bernhard Strootmann, Jut-
ta Olbricht und  Christian Niehaves. 
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Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

18.06.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,  
49074 Osnabrück (Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring)
Einlass ab 17:30 Uhr,  Eintritt frei

Update Onkologie  
und Hämatologie

Themen:

  Neue Entwicklungen  
und Therapien 

  Risikofaktoren, Vorbeugung  
und Früherkennung

  Ganzheitliche  
Patientenbetreuung

Für weitere Infos sowie  
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Referenten: 
Prof. Dr. Dr. med. Jens Atzpodien, Chefarzt der Klinik für  
Internistische Onkologie und Hämatologie 
Dr. med. Rudolf Peceny, Leitender Oberarzt Hämatologie der Klinik 
für Internistische Onkologie und Hämatologie
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für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de
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Neuer Fraktions
vorsitzender der SPD
Fraktion wählt Jörg Plogmann einstimmig  
zum Nachfolger von Uwe Sprehe
Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Hagen hat einen neuen 
Vorsitzenden: Jörg Plogmann 
wurde einstimmig zum neuen 
Fraktionsvorsitzenden gewählt 
und übernimmt ab sofort die 
Leitung der sozialdemokrati-
schen Ratsarbeit in Hagen.
Jörg Plogmann folgt auf Uwe 
Sprehe, der das Amt zuvor in-
nehatte. Mit seiner langjährigen 
kommunalpolitischen Erfah-
rung und seinem Engagement 
für soziale, nachhaltige und ver-
lässliche Gemeindeentwicklung 
will er neue Impulse für die poli-
tische Arbeit der SPD setzen.
„Ich freue mich über das Ver-
trauen meiner Fraktionskolle-
ginnen und -kollegen. Gemein-
sam wollen wir Hagen sozial, 
gerecht und zukunftsfähig ge-
stalten. Wir stehen für eine Po-
litik, die die Menschen in den 
Mittelpunkt stellt – mit guten 
Ideen und klarer Haltung“, so 
Plogmann nach seiner Wahl.
Die Hagener SPD-Fraktion sieht 
sich mit dem neuen Vorsitzen-
den gut aufgestellt, um die 
Herausforderungen der kom-
menden Jahre aktiv und ent-
schlossen anzugehen. „Für die 
Zukunft wünsche ich mir eine 
weitere vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im Rat zwischen den 
Fraktionen. Wir  haben alle das 
Ziel unser schönes Hagen noch 
attraktiver zu gestalten und da-
bei unsere Finanzen im Blick zu 

behalten“, sagt der neue Frakti-
onsvorsitzende.
Den Vorsitz des Familienaus-
schuss gibt Jörg Plogmann ab. 
Diesen soll auf Wunsch der SPD-
Fraktion der Ratsherr Nils Holt-
mann übernehmen, der auch in 
den Fraktionsvorstand rückt. � o

Ab sofort übernimmt Jörg Plog-
mann den Vorsitz der SPD-Frakti-
on im Hagener Gemeinderat.

250 Euro Spende für  
den Jugendhof Obermeyer 
Geld kam durch Benefiz-Angebote  
bei Marion Machills Jubiläumsfeier zusammen
Anlässlich des zehnjährigen 
Bestehens der Praxis für Fas-
zienbehandlung Marion Ma-
chill haben die eingegangenen 
Spendengelder die Umsetzung 
besonderer Angebote ermög-
licht - von  Faszien-Kennlernbe-
handlung bis zu gezieltem Yoga 
für Schultern und Nacken durch 
Katharina Vincke aus Bad Iburg 
(YogaGarten).
Im festlich geschmückten Zelt 
vor ihrer Praxis trotzten Gäste 
und Gastgeberinnen allen Wet-
terlagen – von Gewitter über 
Regen bis zu Sonne und Wind 
– und genossen ein abwechs-

lungsreiches Programm. Acht 
Gäste nahmen an einem spe-
ziellen Yoga-Kurs teil. Daneben 
konnten neun Besucherinnen 
und Besucher bei vorab über 
Instagram gebuchten Kurzbe-
handlungen Einblicke in die Fas-
zienarbeit von Marion Machill 
und ihrem Team gewinnen.
So kamen am Ende des Tages 
250 Euro zusammen, die Ma-
rion Machill am Montag, 2. Juni, 
in ihrer Praxis an Lena Schuten, 
Geschäftsführerin des Jugend-
hof Obermeyer, überreichte. „Es 
war ein rundum gelungener Tag 
mit schönen Gesprächen und 

wertvollen Einblicken in die Fas-
zienarbeit , das große Interesse 
an natürlicher Aufrichtung und 
körperlichem Wohlbefinden so-
wie die neuen Termine und Be-
gegnungen haben mich sehr 
gefreut“, sagt Marion Machill. 
Die Spende soll der Arbeit des 

Jugendhofs zugutekommen. 
„Ich freue mich, mit meinem Ju-
biläum etwas Gutes tun zu kön-
nen“, so Machill. Das Geld ver-
wendet der Jugendhof Ober-
meyer für eine zehntägige Reise 
mit den Ü6-Gruppen nach Ita-
lien.� o
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GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung, lfdm. 2,49 €  
inkl. An- und Abfahrt. Dach- und Fassadenreparaturen.  
Gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH 
49080 Osnabrück  
Tel. 0541/44092300 o. 0151/24142306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Osnabrück

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Gartenpflege in guten Händen – wir bieten zuverlässige und pro-
fessionelle Pflege. P&K Services, Tel. 05401/835165.

125-qm-Whg., renov., GMHütte, ZFH, 1. OG, 5 ZKB, Dusche+Wanne, 
EBK, Loggia, Kamin, Stellplatz, ab 01.07.2025 zu vermieten. KM 975 € 
zzgl. NK. E-Mail: wohnung.gmh@web.de

P&K Immobilien – Ihr vertrauensvoller Partner für alle Immo-
bilienfragen. Sie erreichen uns unter Tel. 0541/4067100 oder auf  
www.puk-immobilien.de.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Hagener Marktbote 
und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, sowie blick-
punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 05401/837370.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Guten Tag! Ich suche eine Putzhilfe für alle 14 Tage 3-4 Stunden. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne! Tel. 0151/27098936.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Erfahrene Haushaltshilfe sucht Arbeitsstelle ab sofort. Tel. 
0151/11186718.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Os-
nabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wis-
sen doch: Was nicht im Hagener Marktboten steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@ 
osning-medien.de.

Gärtner mit langjähriger Erfahrung bietet jegliche Gartenarbeit 
inklusive Entsorgung, Tel. 0152/55861940.

Ampelsonnenschirm, 300 cm Durchmesser, beige mit Ständer 
günstig zu verkaufen. Tel. 05401/41732.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Berufstätige, ordentliche, ruhige Frau (NR, keine Haustiere) sucht 
zur Miete Räumlichkeiten +/- 60qm in ruhiger Lage, vorzugsweise im 
EG o. 1. OG. Chiffre BHS 426

Lernerfolg ist cool! Qualif. Einzelunterricht! Sprachen, Mathe der 
Schulform u. Klassenstufe entspr., Prüfungsvorbereitung! Berück-
sicht. von LRS u. Dyskalkulie! Tel. 05405/7969.

Suche Maurer o. Polier, nebenberuflich für baul. Änderungen am 
Haus in GMHütte. Jeweils Frei.-Sam. ca. 6–8 Wo. B-Genehmigungen 
liegen vor. Tel. 0173-2711930.

Ihr Dachdecker und Bauklempner in hiesiger Region. Daniel 
Mora, Schulstr. 9, Hasbergen, Tel. 05405/6080776 o. 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442, www.klavier-peters.de.
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SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hof Rhotert  

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

3636
Wer hat Lust und Zeit zu put-
zen? Wir suchen für unse-
ren 2-Personen-Haushalt ei-
ne zuverlässige Putzkraft. 4–5 
Std. alle 2 Wochen. E-Mail an:  
sieben4011@gmx.de

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Hilfe für Gartenarbeiten in 
Hagen a.T.W. gesucht. Bei Inter-
esse melden Sie sich gerne un-
ter Tel. 05401/99182.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper  
Straße 17, 49170 Hagen a.T.W., 
Telefon 05401/8317383, www.
muehlentor-kolleg.de.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Hagener Marktboten: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Gartenarbeit, Rollrasenver-
legung, Rasen vertikutieren, 
Gehwegreinigung, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Ladenlokal 55 qm inkl. 4 Park-
plätzen in Oesede Süd zum 1. 
Juli 2025 zu vermieten. Gas-
tronomie nicht möglich. Tel. 
05401/40125.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de 

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
0178/4235562.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Gärtner macht Ihren Garten 
frühlingsfit. Wir bieten u.a. 
auch jegliche Gartenarbeit an: 
Neugestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Hagen-Gellenbeck: gut geschnittene, helle 3 ZKBB-Wohnung, 90 
qm, 1. Etage an best-ager-Paar/-Person zu vermieten. KM 630 Euro. 
Info: 04strandkorb04@gmail.com

Wir elektrisieren Zukunft. Gemeinsam stark in PV, Speicher, E-Mo-
bilität und Elektrointallation. Wir suchen dich. Ehrenbrink Elektro, 
Höhenweg 3, Hagen, Tel. 05401/ 896605.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Hagener 
Marktboten, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

DPG – Ihr Gartenprofi! Seit 28 J. Ihr Problemlöser: Verwild. Gärten, 
mähen, Hecken-, Gehölzschnitt, Steingärtenrückbau, Grünabfal-
lents., preiswert-schnell-professionell, Tel. 0170/1730235.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Privatperson sucht Mehrfamilienhaus zur Kapitalanlage in Osna-
brück und Landkreis, svenkersten@hotmail.com, Tel. 0176/32694993.

Wir waschen Ihre Betten komplett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Dorfstraße 5, 49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Hagener Marktbote: Damit Sie wissen, was in Ihrem Ort geschieht!

Ehepaar 60+ sucht 3-Zimmerwohnung mit Balkon (kein Haustier). 
Wegen Eigenbedarfkündigung auch ab sofort oder später. Kontakt 
unter Tel.0159/01826551. 

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Wir suchen Dich! Thekenkraft und Servicekraft (m/w/d) in Voll-, 
Teilzeit oder als Minijob. Rizzi Eismanufaktur, Hagen a.T.W. Tel. 
05401/9192 oder info@rizzi-eismanufaktur.de

Private Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Kloster Oesede: Whg (150 qm) über 2 Etg. mit 2 Bade- und 3 Schlaf-
zi. Sowie Wohnzi., Küchenübernahme, Kel., Balk. O. HT, NR. KM 1.100 
Euro ab 1.8. Tel. 0171/3841255.

SPAR-ANGEBOT: Premium-Alu-Carports & Terrassenüberdachun-
gen zur Selbstmontage – bis zu 3.000 Euro sparen. Unverbindliches 
Angebot jetzt anfordern: Tel. 0162/9119007.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

HINTERBLIEBENENVORSORGE

Mehr zum Thema  
Hinterbliebenenvorsorge 
bei Ihrer Allianz vor Ort.

   Für die Familie  
muss das Leben 
  weiter gehen

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01.8 05 93 38
Stefanie.Koenig@Allianz.de

DIE ALLIANZ AUTOVERSICHERUNG:

Kein Schaden ist wie
Dein Schaden!

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König
Allianz Generalvertretung
Haskamp 22
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01.18 05 93 38 | 01 73.9 63 20 44
stefanie.koenig@allianz.de

Stefanie König,  
Ihre Allianzvertreterin in  
Hagen a.T.W. und Umgebung.

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/ VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/ 
STEFANIE.KOENIGSTEFANIE.KOENIG

BLICK ZU DEN NACHBARN

Sieben Stufen für  
das Erinnern und Mahnen
Eröffnung eines Gedenkzeichens  
für ermordete Zwangsarbeiter 
Sieben Stufen erinnern jetzt 
auf dem Waldfriedhof in Klos-
ter Oesede an Stanislaw Gontek 
und Ivan Koval. Die Stufen des 
neuen Gedenkzeichens sollen 
an die Lebensstationen der bei-
den Männer und den späteren 
Umgang mit dem Verbrechen 
erinnern. Denn lange herrschte 
vor allem Schweigen um das 
Schicksal der beiden Männer, 
obwohl es in Kloster Oesede 
durchaus bekannt war.
Das Verbrechen sei eine „lange, 
offene Wunde“, sagte Georg 
Hörnschemeyer, der Vorsit-
zende der Gedenkstätten Gesta-
pokeller und Augustaschacht, in 
seinen Begrüßungsworten bei 
der Eröffnung des Gedenkzei-
chens. Die kann durch das Ge-
denkzeichen nicht geschlossen 
werden. Das betonte auch Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo in 
ihrer Ansprache: „Wir können 
ihren Tod nicht rückgängig ma-
chen, aber wir können den bei-
den Männern ihre Würde zu-
rückgeben, indem wir ihnen 
einen Platz in unserer Mitte ge-
ben.“ Bahlo selbst begleitet 
den Prozess des Erinnerns jetzt 
schon seit einigen Jahren. Eine 
Bürgerinitiative hatte den An-
stoß gegeben. Zusammen mit 
den Wissenschaftlern der Ge-
denkstätten Gestapokeller und 
Augustaschacht starteten sie 
eine wissenschaftliche Aufar-
beitung. Mit der Stadt Georgs-
marienhütte wurden gleich-
zeitig Wege gesucht, um den 
beiden Männern zu gedenken. 
Einer davon ist das Gedenkzei-

chen auf dem Friedhof in Klos-
ter Oesede, gelegen zwischen 
gefallenen Soldaten und Zivi-
listen, die ihr Leben bei einem 
Bombenangriff verloren haben. 
Heute gelten sie alle als Opfer 
des Zweiten Weltkrieges. 
Die sieben Stufen des Gedenk-
zeichens führen ins Nichts und 
lassen somit Spielraum für In-
terpretationen. Wie gehen wir 
heute, 80 Jahre nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs, mit den 
Verbrechen der NS-Zeit um 
und welche Lehren ziehen wir 
daraus? Das es unterschiedli-
che Antworten auf diese Fra-
gen gibt, zeigten auch die Re-
debeiträge bei der Eröffnung 
des Gedenkzeichens. Bürger-
meisterin Bahlo warnte in ihrer 
Rede vor Hass und Gewalt in 
unserer Gesellschaft: „Wir kön-
nen dazu nein sagen. Lassen 
Sie uns eine Zukunft gestalten, 
in der Menschen ihren Platz fin-

den können und dürfen.“ Man 
dürfe das Erinnern nicht auf 
dem Friedhof belassen. Wäh-
rend Bürgermeisterin Bahlo den 
Blick also vor allem auf das In-
nere richtete, mahnte Marzena 
Szczypułkowska-Horvath vor 
der Gefahr aus dem Osten. Die 
Konsulin, die bei der Eröffnung 
das Generalkonsulat der Repub-
lik Polen in Hamburg repräsen-
tierte, betonte, dass die EU eine 
starke und richtige Reaktion auf 
den Krieg gewesen sei. Diese 
starke Gemeinschaft in Eu-
ropa brauche man auch in Hin-
sicht auf heutige Krisen.  Dazu 
mahnte sie in Kloster Oesede: 
„Wie ist es möglich, einen Krieg 
zu beginnen, solange die Toten 
des letzten Krieges noch nicht 
vergessen sind?“ Jedes einzel-
nes Schicksal sei eine Mahnung. 
Deshalb dürfe man heute keine 
Zugeständnisse machen. 
Das Gedenkzeichen stellt Fra-
gen, die schon bei der Eröff-
nung auf unterschiedliche 
Weise beantwortet wurden. Die 
letzte Frage der Veranstaltung 

stellt aber der Künstler, der für 
das Zeichen verantwortlich ist. 
Przemyslaw Martyna stammt 
selbst aus Polen und erklärte zu 
seinem Entwurf: „Gewalt zer-
stört alles: Leben und Mensch-
lichkeit.“ Das Gedenkzeichen sei 
nicht nur ein Ort des Erinnerns, 
sondern stelle die Frage: „Wie 
sorgen wir dafür, dass so etwas 
nie wieder passiert?“  � lan o

Wer waren Stanislaw Gontek und Iwan Koval?
Ivan Koval aus der heutigen 
Ukraine und Stanislaw Gontek 
aus Polen waren während des 
Zweiten Weltkrieges Zwangs-
arbeiter auf einem Hof in Klos-
ter Oesede. Kurz nach der Be-
freiung durch die britischen 
Truppen wurden sie von einer 
Bürgerwehr abgeführt und in 
Wellendorf von hinten erschos-
sen. Eine Aufarbeitung des Ver-
brechens geschah lange nicht. 
Erst Jahre später hat eine Frau 
aus Kloster Oesede die Tat an-
gezeigt. Im folgenden Prozess 
entschied das Gericht auf Tot-
schlag. Weil damit die Verjäh-
rungsfrist bereits überschrit-
ten war, hatten weder Tat noch 
Prozess weitere Konsequen-
zen für den Haupttäter. Vor Ge-
richt wurde geltend gemacht, 

dass von den beiden Männern 
eine Gefahr ausgegangen sei 
und ihr gewaltsamer Tod damit 
eine Art Notwehr gewesen sei. 
Historisch konnte nie bewie-
sen werden, dass durch die bei-
den Männer tatsächlich eine 
Gefahr ausging. Klar ist aber, 
dass es für Deutsche zu die-
sem Zeitpunkt verboten war, 
eine Waffe zu besitzen. Durch 
die britischen Besatzer gab es 
außerdem eine Gerichtsbar-
keit. Entgegen vielen Erzäh-
lungen handelte es sich damit 
nicht um eine rechtsfreie Zeit. 
Heute beurteilen Juristen die 
Entscheidung des Gerichts aus 
den 1960er Jahren kritisch. Eine 
echte Aufarbeitung des Verbre-
chens gab es weder während 
des Verfahrens noch danach.

Die sieben Stufen stehen für die 
Meilensteine im Leben von Stanis-
law Gontek und Ivan Koval. Nicht 
jede dieser Stufen ist gleich hoch, 
weil nicht jedes Schritt gleich 
schwer war. Es heißt „Die letzten 
Schritte“.

Przemyslaw Martyna hat das Ge-
denkzeichen auf dem Waldfried-
hof in Kloster Oesede gestaltet. Er 
setzte sich damit gegen 25 weite-
re Entwürfe durch. 
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                 Jürgen Wiedermann 
 

                                    † 26.4.2025 
 

Danke 
sagen wir allen, die sich uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise  
zum Ausdruck brachten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, 
die Jürgen auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
 
Irmtraud Wiedermann 
und die Kinder mit Familien 
 
Hagen a.T.W. im Juni 2025 

Jürgen Wiedermann
† 26.4.2025

Danke
sagen wir allen, die sich uns  
verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme in so vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen, die Jürgen auf seinem 
letzten Weg begleitet haben.

Irmtraud Wiedermann
Jens und Ines mit Leni
Meik und Saskia

Hagen a.T.W., im Juni 2025

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Der Hagener Marktbote  
betrauert den Verlust  
eines langjährigen Kollegen

Klaus Schimmöller
* 19.6.1959   † 26.5.2025

Am 26. Mai 2025 verstarb Klaus Schimmöller im Alter von 
65 Jahren. Klaus war rund 15 Jahre lang ein geschätzter Teil 
unseres Unternehmens – ein treuer Begleiter und verläss-
licher Helfer im Alltag.

Mit großem Engagement und stiller Selbstverständlichkeit 
hat er uns bei der Verteilung unserer Zeitungen unterstützt. 
Doch Klaus war weit mehr als nur eine helfende Hand:  
Er war eine gute Seele im Hintergrund – stets bereit,  
mit anzupacken, wenn Not am Mann war. Ohne viele Worte, 
aber mit einem großen Herzen.

Seine Freundlichkeit, seine offene Art und seine 
 Verlässlichkeit hinterlassen eine Lücke, die wir schmerzlich 
spüren werden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen,  
die ihn kannten und schätzten.

In stillem Gedenken
Das Team des Hagener Marktboten

Die Sonne lachte vom Himmel, die Gäste waren zahlreich erschie-
nen: Christoph und Svenja Gohmann, geborene Haunert, haben 
sich am 21. Mai im Hagener Rathaus das Ja-Wort gegeben. Zum 
ersten Mal begegnet sind sich die beiden bei einem Junggesel-
lenabschied vor sechs Jahren. Der heute 34-Jährige versuchte da-
nach, Kontakt zu ihr aufzunehmen – zunächst vergeblich. Irgend-
wann reagierte sie aber doch, und der Teamleiter in der IT konnte 
sich Hoffnung machen. Vor zwei Jahren machte er der heute 
25-Jährigen im Urlaub einen Heiratsantrag, und die Sachbearbei-
terin sagte „Ja“. Nur wenige Tage nach der standesamtlichen Trau-
ung folgte die große Feier und eine freie Trauung in Bad Iburg. Das 
Paar lebt in Natrup-Hagen.� are

DAS HOCHZEITSPAAR DER WOCHE
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Legothek macht Sommerpause
Die Legothek in der Hagener Bi-
bliothek bleibt in den Sommer-
ferien geschlossen. Zum letz-
ten Mal vor der Sommerpause 
öffnet sie am Dienstag, 24. Juni. 
Nach den Ferien findet der erste 
Ausleihtermin am Dienstag, 16. 
September, statt. In der Zeit da-
zwischen sind Ausleihen nur 
nach telefonischer Absprache 

unter Tel. 0172/8048858 mög-
lich. Seit Februar gibt es die Le-
gothek, in der jeden Dienstag 
zwischen 16 und 18 Uhr Bau-
sätze für Lego in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden ausgelie-
hen werden können. Gedacht 
ist das Angebot nicht nur für 
Kinder ab acht Jahren, sondern 
auch für Erwachsene. � o

Woher kommt der Straßenname?

Pilgerweg
Hagen

Als eine von 36 Straßen in 
Deutschland mit diesem Na-
men erinnert der „Pilgerweg“ 
in Hagen an die ursprüngliche 
Route der bis heute stattfinden-
den Fronleichnamsprozession. 
Diese begann bei der Martinus-
kirche und verlief dann über die 
Straße „Zum Jägerberg“ und die 
Sandstraße zum ehemaligen 
Teich Meerpohl, der an der Wi-

lopstraße lag. Dort wurde jähr-
lich eine Laube aus Pfingstrosen 
und Birken errichtet, in welcher 
die Predigt abgehalten wurde, 
bevor die Prozession über die 
heutige Hüttenstraße wieder 
zurück ins Dorf kam. � jos o

(Basiert auf www.heimatverein- 
hagen-atw.de)
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NACHGEFRAGT

Was bekommt man nicht für Geld?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  
PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

10%
auf alle Überdachungen 

und Markisen
gültig bis 30.6.2025

SOMMERAKTION

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Fo
to

s:
 a

re

Markus Smigielski
Zerspanungsmechaniker

Hagen

Liebe fällt mir da sofort 
ein – die kann man nicht 
kaufen. Auch Gesund-
heit, Frieden und Ehrlich-
keit sind unbezahlbar. 
Auf all das würde ich nie-
mals für Geld verzichten.

Volker Klein
IT-Berater

Hagen

Freiheit und Gerechtig-
keit kann man nicht mit 
Scheinen oder Münzen 
erwerben. Selbst wer ver-
sucht, mit Geld Einfluss 
zu nehmen, wird merken: 
Das ist dann keine freie 
Entscheidung mehr.

Judith Thörner
Bürokraft

Malvine Brockmeyer
Anlagenmechanikerin

Hagen

Familie – die bekommt 
man für kein Geld der 
Welt. Liebe und Gesund-
heit ebenso wenig. Was 
nützt es, sehr reich zu 
sein, wenn man todkrank 
ist und es keine Hoffnung 
mehr gibt?

Fabian Zimenga
Groß- und Außen-
handelskaufmann

Hagen

Was nicht materiell ist, 
lässt sich auch nicht kau-
fen – Gesundheit, Glück, 
Liebe etwa. Geld bringt 
Vorteile, ja. Aber es 
schützt nicht davor, un-
glücklich oder krank zu 
werden.

Ulrike Glasmeyer
Herbergsleitung

Hagen

Liebe gibt es nicht für 
Geld – auch wenn manche 
das glauben. Und Frieden 
lässt sich ebenso wenig 
kaufen. Man kann vor dem 
Krieg fliehen, aber Frie-
den erkaufen? Unmöglich. 
Menschen in Gaza oder 
der Ukraine würden wahr-
scheinlich ihr ganzes Geld 
geben, wenn dadurch 
endlich Frieden herrschen 
würde.Ein informativer Tag  

in Hannover
Besuch im Landtag: Die Kolpingsfamilie Gellenbeck  
auf politischer Tagesfahrt
Im Marienmonat Mai unternah-
men 59 politisch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger aus 
dem südlichen Landkreis Osna-
brück eine Tagesfahrt nach Han-
nover. Mit dabei waren auch 25 
Mitglieder der Kolpingsfamilie 
Gellenbeck. Ziel war der Nie-
dersächsische Landtag, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer einen Einblick in die parla-
mentarische Arbeit auf Landes-
ebene erhielten.
Die Busreise begann um 8 Uhr 
in Glandorf mit weiteren Zustie-
gen in Bad Iburg, Hagen und 
Oesede. Für eine kleine Spende 

erhielten die Teilnehmer neben 
der Fahrt auch den Eintritt in die 
Herrenhäuser Gärten inklusive 
Führung.
In Hannover begann das Pro-
gramm um 11 Uhr mit der An-
kunft am Landtag. Die Gruppe 
wurde vom Georgsmarienhüt-
ter CDU-Landtagsabgeordne-
ten Jonas Pohlmann begrüßt. 
Danach folgte eine Einführung 
in die parlamentarische Arbeit 
durch einen Kurzfilm. Im An-
schluss konnten die Besucherin-
nen und Besucher das aktuelle 
Plenargeschehen von der Tri-
büne aus verfolgen.

Um 13 Uhr fand ein Gespräch 
mit Abgeordneten aus dem 
Wahlkreis statt, bei dem An-
liegen und Fragen direkt ein-
gebracht werden konnten. Am 
Nachmittag stand ein geführter 
Rundgang durch die Herrenhäu-
ser Gärten auf dem Programm. 
Von 16 bis 17.30 Uhr erkundete 

die Gruppe die barocke Anlage 
und genoss die eindrucksvolle 
Gartenkunst. Gegen 18 Uhr trat 
der Bus die Rückreise nach Gel-
lenbeck an.� o

Der Landtagsabgeordnete Jonas Pohlmann begrüßte die Gruppe, zu 
der auch Mitglieder der Kolpingsfamilie Gellenbeck gehörten.
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CENTER BILLIG

7.77
SIE SPAREN 7,13 €

Gültig vom 05.06. bis 07.06.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

CENTER BILLIG

1.29
SIE SPAREN 0,50 €

E CENTER DÜTMANNS FISCHTHEKE BIETET:

FischfrikadelleFischfrikadelle
für den einfachen  für den einfachen  
Fischgenuss, 100 g Fischgenuss, 100 g 
n. G. = 1,59*n. G. = 1,59*

Grundpreis 1 l = 0,48 € 

Milram Gouda  
oder Butterkäse
Dtsch. Schnittkäse,  
mild im Geschmack,  
45 % Fett i. Tr., 100 g 
n. G. = 1,49*

CENTER BILLIG

0.99
SIE SPAREN 0,50 €

CENTER BILLIG

4.49
SIE SPAREN 2,00 €

+ 3,30 
Pfand

Wir wünschen Ihnen frohe und erholsame Pfingsttage! Ihr Dütmann-Team
Bitte beachten Sie unser reichhaltiges Angebot aus unserer Handzettelwerbung.

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 0,7 l  
PET-Flaschen 
n. G. = 6,49*

Erdbeeren
Hof Dellbrügge, 
500 g Schale

Deutscher 
Spargel
Kl. I, weiß

CENTER BILLIG

2.99

CENTER BILLIG

kg 7.99
14–16 mm

CENTER BILLIG

kg 10.49
16–26 mm

 

AUS DER REGION

Lachsbraten
vom Schwein,  
küchenfertig,  
versch. gefüllt,  
1.000 g 
n. G. = 7,77*


